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EDG Kiel-Stiftung:  
10.000 Euro für Bus des DRK Lunden e.V. 

Bitte lesen Sie hierzung den Beitrag auf Seite 19!
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Amt Kirchspielslandgemeinden Eider 
Der Amtsvorsteher 
Dienststelle Hennstedt 

Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des Tourismusausschusses des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider am Montag, 21. März 
2016, um 19:00 Uhr 
Sitzungsort:  Sitzungssaal Amt Hennstedt, Kirchspielsschreiber-

Schmidt-Str. 1 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 07.10.2015 
3.  Mitteilungen des Vorsitzenden 
4.  Auswertung des Workshops vom 06.02.2016 
5.  Einrichtung einer „Denkwerft“ zur touristischen Weiterentwicklung 
6.  Grundsatzbeschluss „Unterhaltung und Pflege der Beschilde-

rung im Radwegenetz“ 
7.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dieter Noroschadt 
Vorsitzender 

Fundsachen
In der Gemeinde Lunden wurde in der Straße „Am Gehölz“ eine 
Sporttasche mit Bekleidungsstücken gefunden.
In der Gemeinde Lunden wurde  beim Spielplatz am „Schwarzen Weg“ 
ein Fahrrad gefunden und im Bürgerbüro als Fundsache abgegeben.
Im Bereich Lunden wurden mehrere Schlüssel gefunden. 
In der Gemeinde Tellingstedt wurde eine Armbanduhr aufgefunden 
und im Bürgerbüro als Fundsache abgegeben. 

Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle Henn-
stedt, (Tel. 04836 990-45 oder 990-46) geltend gemacht werden. 

Amt KLG Eider 

Gemeinde Barkenholm 
Der Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barkenholm 
am Montag, 21. März 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft „Jägerstuben“, Dorfstraße 28 in 

Barkenholm

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 01.12.2015 
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019

5. Neuwahl eines Mitgliedes in den Finanzausschuss der Ge-
meindevertretung

6. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

7. Wegeangelegenheiten hier: Schäden an landwirtschaftlichen 
Wegen 

8. Eingaben und Anfragen

 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-
gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Thorsten Eggers 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Dellstedt

Haushaltssatzung der Gemeinde Dellstedt 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 19.11.2015 - und mit Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 785.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 818.600 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von - 33.100 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  783.500 EUR
 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 782.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 896.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 1.012.600 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 593.800 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,49 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A)  310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.
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§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt.

Dellstedt, den 19.11.2015

gez. Holm
Bürgermeister

Die Genehmigung der Haushaltssatzung wurde am 23.02.2016 
erteilt.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der Dienst-
zeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden 
Eider, Ksp.-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 21, Einsicht 
in die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen 
nehmen.

Hennstedt, den 29.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Sünje Jasper

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Mon-
tag, dem 18.03.2016

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Dörpling

Haushaltssatzung der Gemeinde Dörpling 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 11.02.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf  608.200,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf   597.000,00 EUR
 einem Jahresüberschuss von   11.200,00 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von   0,00 EUR
2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   608.200,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   597.000,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  443.900,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  442.800,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitions-
 förderungsmaßnahmen auf   210.300,00 EUR
 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf  0,00 EUR
2. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf   0,00 EUR
3. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf  - Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 300 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer  330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung er-teilen kann, beträgt 500,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder In-
vestitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00 EUR beträgt. 

Dörpling, den 11.02.2016

gez. Lorenzen
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 25.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Fedderingen:

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Fedderingen für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 26.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 288.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 320.900 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -32.500 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 288.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 320.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 4.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 12.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,1 Stellen.
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§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500,- EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,- EUR beträgt.

Fedderingen, den 22.02.2016

gez. Beetz
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 23.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016.

Gemeinde Gaushorn 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Montag, 21. März 2016, um 19:30 Uhr, im Dree-Dörper-
Huus, An der Bundesstraße 11, 25782 Welmbüttel, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gaushorn lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 14.12.2015 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019 

4. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

5. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
6. Mitteilungen 
7. Eingaben und Anfragen 
  Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt: 

8. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Ernst Schnepel 
Bürgermeister 

Gemeinde Glüsing 
Die Bürgermeisterin 

Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing am 
Mittwoch, 23. März 2016, um 19:30 Uhr 
Sitzungsort:  Witt‘s Gasthof, Dorfstr. 1, 25779 Glüsing 
Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr.10 vom 14.12.2015 
3.  Mitteilungen 
4.  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Mitglied-

schaft in der Fahrbücherei 
5.  Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 

Schleswig-Holstein Netz AG 
6.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

7.  Bau- und Wegeangelegenheiten 
8.  Terminabsprachen 
9.  Eingaben und Anfragen 
  Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt: 

10.  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Ursula Rink 
Bürgermeisterin 

Gemeinde Groven 
Die Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Montag, 21. März 2016, um 20:00 Uhr im Sitzungssaal 
Amt Lunden, Nordbahnhofstraße 7, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Groven lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 14.12.2015
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die bauliche Erweiterung 

der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ in Lunden
5. Kindertagesstätte Lunden:
 Antrag auf Aufnahme einer Krippengruppe und einer Regel-

gruppe in den Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen
6. Beratung und Beschlussfassung über die Aktien bei der Schles-

wig- Holstein Netz AG - Fortbestand und Finanzierung
7. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zu-

schüssen im Jahr 2016
8. Beratung und Beschlussfassung über einen Vertrag mit der 

Kirchengemeinde Lunden wg. Bezuschussung des jährlichen 
Defizits sowie laufende Unterhaltungskosten

9. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT

10. Straßen und Wegeangelegenheiten 
11. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

12. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Marie-Luise Witt 
Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Groven

Haushaltssatzung der Gemeinde Groven  
für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 14.12.2015 - und mit Genehmigung 
der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung er-
lassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 105.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 118.300 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von -13.300 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 99.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 107.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 107.200 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 115.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 53.600 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 290 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt.

Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 23.02.2016 
erteilt.

Groven, den 23.02.2016 

gez. Witt 
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 23.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016

Gemeinde Hemme 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Montag, 21. März 2016, um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus, Dorfstraße 55 in Hemme stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Hemme lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 13 vom 16.12.2015 
3.  Mitteilungen 
4.  Beratung und Beschlussfassung über die bauliche Erweite-

rung der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ in Lunden 
5.  Kindertagesstätte Lunden - Antrag auf Aufnahme einer Krip-

pengruppe u. einer Regelgruppe in den Bedarfsplan des 
Kreises Dithmarschen 

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der 
Schleswig-Holstein Netz AG 

7.  Oberflächenerneuerung der Dorfstraße durch den LBV-SH 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsver-

gabe zur Bewertung und Erstellung eines Konzeptes zur 
möglichen Sanierung der vorh. RW-Entwässerung 

8.  Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes zur Wind-
energienutzung sowie Neuaufstellung des Teilregionalplanes 
Planungsraum III West - Windenergie 

 hier: Weiteres Vorgehen der Gemeinde im Rahmen des Be-
teiligungsverfahrens sowie Möglichkeiten der kommunalen 
Steuerung 

9.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

10.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 
Gemeinde Hemme zur überörtlichen Prüfung des Gemein-
deprüfungsamtes 

11.  Beratung und Beschlussfassung über die Unterstützung der 
Mitglieder der FFW Hemme 

12.  Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine 

13.  Straßen- und Wegeangelegenheiten 
14.  Eingaben und Anfragen 
 
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

15.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 
Gemeinde Hemme zur überörtlichen Prüfung des Gemein-
deprüfungsamtes 

16.  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Hans Peter Witt 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt:

Haushaltssatzung der Gemeinde Hennstedt 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 25.02.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:
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§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 4.050.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf 4.043.700 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 6.400 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.050.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 4.043.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 757.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 273.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 75.000 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 6,69 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.600,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000,00 EUR be-
trägt.

Hennstedt, den 03.03.2016 

gez. Riecke
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 07.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hollingstedt:

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Hollingstedt für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 25.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 306.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 300.500 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von 6.000 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 306.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 300.500 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 138.600 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 8.600 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,13 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %
§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.
§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000 EUR beträgt.

Hollingstedt, den 04.01.2016

gez. Rau
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 23.02.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016.
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Gemeinde Karolinenkoog 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Mittwoch, 23. März 2016, um 20:00 Uhr im Hotel Pfah-
lershof, Karolinenkoog, Koogstraße 17, stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Karolinenkoog lade ich hiermit 
ein. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 10.12.2015 
3. Mitteilungen 
4. Beratung und Beschlussfassung zum Thema „Schraffur Regio-

nalplan IV“ - Auswertung des Gutachtens, Entfernung Schraffur 
5. Beratung und Beschlussfassung über die bauliche Erweiterung 

der Kindertagesstätte „Abenteuerland‘ in Lunden 
6. Kindertagesstätte Lunden - Antrag auf Aufnahme einer Krip-

pengruppe und einer Regelgruppe in den Bedarfsplan des 
Kreises Dithmarschen 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Fortbestand und die 
Finanzierung der Aktien der Schleswig-Holstein Netz AG 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zu-
schüssen für das Jahr 2016 

10. Straßen und Wegeangelegenheiten 
11. Eingaben und Anfragen 
  Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt: 

12. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Jens-Peter Wiborg 
Bürgermeister 

Gemeinde Krempel 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Dienstag, 22. März 2016, um 19:30 Uhr im Haus des 
Gastes, Krempel, Tannenweg 2a, stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Sozialausschusses der Gemeinde Krempel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift vom 20.10.2015 
3.  Mitteilungen 
4.  Seniorenfahrt der Gemeinde Krempel 2016 
5.  Veranstaltungen für Kinder der Gemeinde Krempel 2016 
6.  Herbstfest 2016 
7. Vorweihnachtliche Veranstaltung für die älteren Mitbürgerinnen/

Mitbürger der Gemeinde Krempel 2016 
8.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Jürgen Sonnberg 
Vorsitzender 

LINDEN/HOLSTEIN 
GEMEINDE EUROPAS

Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Linden am 
Mittwoch, 23. März 2016, um 19:30 Uhr 
Sitzungsort:  Lindenhof“, Dorfstraße 19 in Linden 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 30.11.2015 
3. Mitteilungen 
4. Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der Ver-
waltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

5. Annahme von Zuwendungen im Haushaltsjahr 2015 
6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6 „Erweiterung Block-

heizkraftwerk“ der Gemeinde Linden für das Gebiet „nördlich 
der Hauptstraße, westlich der Straße An der Schule und östlich 
des Wohnbaugebietes Löken“ 

 hier: Aufstellungsbeschluss 
7. 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Linden 

für das Gebiet „nördlich der Hauptstraße, westlich der Straße 
An der Schule und östlich des Wohnbaugebietes Löken“ 

 hier: Aufstellungsbeschluss 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 

Gemeinde Linden zur überörtlichen Prüfung des Gemeinde-
prüfungsamtes 

9. Windkraft in Linden; Beratung und Beschlussfassung über eine 
Bürgerbefragung 

10. Beratung und Beschlussfassung über bauliche Maßnahmen für 
die Umstrukturierung einer Regelgruppe in eine Familiengruppe 

11. Antrag auf Umwandlung Regelgruppe in eine Familiengruppe 
im Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen 

12. Antrag auf Aufnahme als inklusive Kindertagesstätte in den 
Bedarfsplan des Kreises Dithmarschen 

13. Eingaben und Anfragen 
  Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

14.  Grundstücksangelegenheiten hier: Bauplatzverkauf 
15.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme der 

Gemeinde Linden zur überörtlichen Prüfung des Gemeinde-
prüfungsamtes 

16. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die Zer-
legung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Jens Uwe Franck 
Bürgermeister 

Linden/Holstein
Gemeinde Europas

An alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
an alle Vorstände der Vereine und Verbände, an alle Gemeindevertre-
terinnen und Gemeindevertreter sowie Ausschussmitglieder in Linden 

Einladung zur Einwohnerversammlung 2016 
lt. § 16b Gemeindeordnung Schleswig-Holstein 
„Informations- und Ausspracheabend“ 
am Mittwoch, 06.04.2016, um 19:30 Uhr, im Lindenhof 
Zum 47. Mal möchten wir Sie alle zur Einwohnerversammlung 
einladen. 
Tagesordnungspunkte: 
1)  Begrüßung 
2)  Information und Präsentation zum „Windkraftprojekt in Linden“

Die Gemeindevertretung würde sich über eine rege Teilnahme 
der Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Jens Uwe Franck 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Schalkholz:

Haushaltssatzung der Gemeinde Schalkholz 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 26.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 625.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 645.900 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -20.000 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 625.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 645.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 253.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 294.600 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0,97 Stellen.
§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 310 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 320 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000 EUR beträgt.

Schalkholz, den 04.03.2016 

gez. Lindemann
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 07.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen
Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016

Gemeinde Süderheistedt 
Die Bürgermeisterin 

Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderhe-
istedt am Donnerstag, 31. März 2016, um 20:00 Uhr 
Sitzungsort:  Gastwirtschaft ‚Zum Eichenhain‘, Heider Straße 17 

in Süderheistedt 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 15 vom 17.12.2015 
3.  Mitteilungen 
4.  Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Süderheistedt 
5.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme 

der Gemeinde Süderheistedt zur überörtlichen Prüfung des 
Gemeindeprüfungsamtes 

6.  Beratung und Beschlussfassung zur Ermächtigung des 
Wegeunterhaltungsverbandes Dithmarschen wegen der 
Verwaltung von Entschädigungszahlungen der TenneT 

7.  Annahmen von Zuwendungen im Jahr 2015 
8.  Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung von Wegen 
9.  Beratung und Beschlussfassung über die Überwachung des 

Kinderspielpatzes 
10.  Eingaben und Anfragen 
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

11.  Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages über die 
Zerlegung des Gewerbesteueraufkommens eines Betriebes 

12.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme 
der Gemeinde Süderheistedt zur überörtlichen Prüfung des 
Gemeindeprüfungsamt 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Birgit Meier 
Bürgermeisterin 

Gemeinde Tellingstedt 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Montag, 21. März 2016, um 19:30 Uhr, in der Gaststätte 
Dithmarscher Hof, Töpferstraße 12 in Tellingstedt stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt lade 
ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 22 über die Sitzung der 

Gemeindevertretung am 22.02.2016 
3. Mitteilungen 
4. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 22 

der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück Rends-
burger Straße 51 und 53, Festgarderobe Laue“ 

  hier: Aufstellungsbeschluss 
5. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 22 

der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet „Grundstück Rends-
burger Straße 51 und 53, Festgarderobe Laue“ 

 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
6. Spielplätze; hier Beratung und Beschlussfassung über die An-

schaffung eines Fußballtores 
7. „Histour-Beschilderung“ - Beratung und Beschlussfassung über 

die Aufstellung von Schildern in den Ortsteilen Oesterborstel 
und Rederstall 

8. Ausstellung von Werken des Malers Bernd Funke 
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9. Eingaben und Anfragen 
  Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

10. Grundstücksangelegenheiten 
11. Personalangelegenheiten 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Helmut Meyer 
Bürgermeister 

Gemeinde Tellingstedt 
Der Bürgermeister 

Einladung 

Zu der am Mittwoch, 30. März 2016, um 19:30 Uhr, im Dithmarscher 
Hof, Töpferstraße 12 in Tellingstedt stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Tel-
lingstedt lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wege- 

und Umweltausschusses am 24.11.2015 
3. Mitteilungen 
4. Bericht des Wegeaufsehers 
5. Straßen- und Wirtschaftswege 
6. Verwendung von naturschutzrechtlichen Ersatzzahlungen für 

Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
7. Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Tellingstedt - 

Änderung des § 7 (Einleitungsbedingungen) 
8. Angelegenheiten des Bauhofes - Beschaffung von Bürstenrin-

gen für die Kehrmaschine 
9. Sachstand zur Mineralstoffdeponie West Schalkholz/Hövede 
10. Eingaben und Anfragen 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Manfred Dahl 
Vorsitzender 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Tellingstedt

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Tellingstedt für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 22.02.2016 folgende Haushaltssat-
zung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird 
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf   3.464.500,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
 auf  3.250.500,00 EUR
 einem Jahresüberschuss von   214.000,00 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von   0,00 EUR
2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   3.834.000,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf   3.620.000,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  4.178.600,00 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf  4.216.900,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf  2.051.400,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf   0,00 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf   0,00 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf   5,08 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A)  295 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  295 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 2.500,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder In-
vestitionsförderungsmaßnahme mindestens 15.000,00 EUR beträgt. 

Tellingstedt, den 22.02.2016 

gez. Meyer
Bürgermeister
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 19, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 04.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Anke Thießen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wiemerstedt:

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Wiemerstedt für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 07.12.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 157.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 160.000 EUR
 einem Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
 von -2.600 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 157.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 160.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 3.100 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
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3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) 260 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 %
2. Gewerbesteuer 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00 EUR be-
trägt.

Wiemerstedt, den 04.01.2016

gez. Peters
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 12, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 04.03.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen 

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Freitag, 
dem 18.03.2016.

Laufende Deutschkurse für Asylbewerber 
im Amt KLG Eider, Amtsbereich Hennstedt/
Tellingstedt, 

Stand März 2016: 

Für alle Nationalitäten und alle Altersgruppen: 
Dellstedt im Feuerwehrgerätehaus 
jeweils Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 bis 16:30 Uhr 
Teilnahme ohne Anmeldung jederzeit möglich! 

Hennstedt im Gemeindehaus 
jeweils Montag und Freitag 
von 15:00 bis 16:30 Uhr 
Teilnahme ohne Anmeldung jederzeit möglich! 

Tellingstedt im Gemeindehaus 
jeweils Montag und Freitag 
von 15:00 bis 16:30 Uhr 
Teilnahme ohne Anmeldung jederzeit möglich! 

Wrohm im Feuerwehrgerätehaus 
jeweils Montag und Mittwoch 
von 09:00 bis 10:30 Uhr 
Teilnahme ohne Anmeldung jederzeit möglich! 

Tellingstedt im Feuerwehrgerätehaus 
STAFF-Kurs in Zusammenarbeit mit der VHS Tellingstedt 
jeden Montag- und Mittwochvormittag 
Kursbeginn: 30.03.2016 ab 09:00 Uhr 
Einführungsgespräche am 22.03.2016 ab 13:00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus! 

Sobald uns neue bzw. weitere Kursangebote vorliegen, werden 
wir Sie informieren! 

Willkommen-Cafes für Flüchtlinge und Menschen aus unserer 
Region -Treffen, Snacken, Spielen, Kennenlernen, Grenzen 
überwinden 

Hennstedt im Gemeindehaus 
jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr 

Tellingstedt im „Alten Bahnhof“ 
erstmals Mittwoch, 23. März von 15:00 bis 18:00 Uhr (weitere 
Termine folgen) 

Wrohm im Feuerwehrgerätehaus 
jeden Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr. 

Alle Alt- und Neubürger sind jederzeit „Herzlich Willkommen“. 
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„Fluchtursachen und Herkunftsländer“ 
Geflüchtete unter uns - 
Hinweis auf eine Veranstaltungsreihe  
in Nordfriesland

Deutschland verändert sich. Menschen aus anderen Kulturen leben 
unter uns. Die Hilfsbereitschaft ist groß. Fast genauso groß sind 
die Unsicherheiten oder schlicht die Wissenslücken. Das Christian 
Jensen Kolleg und seine Kooperationspartner begegnen den Un-
sicherheiten und stellen Informationen zur Verfügung. 
Mit der Veranstaltungsreihe „Fluchtursachen“ wird ein besonderer 
Akzent gesetzt. Wie ist die politische, soziale und wirtschaftliche 
Lage in den Herkunftsländern der Geflüchteten, welche historischen 
Entwicklungen haben dazu geführt? Und in welchem Maße sind wir 
Europäer mitverantwortlich dafür, dass Menschen in ihren Herkunfts-
ländern keine (Über-) Lebensperspektive haben? Im Mittelpunkt der 
Abende für Menschen mit und ohne Migrationshintergrund stehen 
landeskundliche Einführungen sowie historische Herleitungen der 
gegenwärtigen Krisensituation im jeweiligen Land. Wissenswertes 
über Kultur und Religionen. Darüber kommen Geflüchtete selbst 
zu Wort, die über ihre persönlichen Gründe zur Flucht berichten.
Im Januar und Februar ging es schon über Syrien und den Irak, Af-
ghanistan und Pakistan. Am 14. März sind Somalia und Eritrea und 
am 19. Mai die Westbalkanländer Thema, jeweils 19:00 - 21:30 Uhr.
Der Bibelgesprächskreis unserer Kirchengemeinde mit Pastor Bur-
zeya wird zu dem Abend im März in das Christian-Jensen-Kolleg 
nach Breklum fahren. Wenn es noch weitere Interessierte gibt, bitten 
wir Sie sich ggf. im Kirchenbüro zwecks Absprachen zu Fahrge-
meinschaften zu melden.  
Infos auch unter: www.christianjensenkolleg.de
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen der Ev.-luth. 
St.-Martins-Kirchengemeinde 
Tellingstedt

St.-Martins-Kirche
So., 13.03.
10:00 Uhr Gottesdienst - ggf. mit Taufe
 Pastor Denke
Karfreitag, 25.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastorin Rattay
Ostersonntag, 27.03.
06:30 Uhr Osterfrühgottesdienst mit Taufe, 
 anschließend Osterfrühstück
 Pastor Burzeya
10:00 Uhr Regionalgottesdienst in Pahlen
 Pastor Denke

Friedenskirche
Ostermontag, 28.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
 Pastor Burzeya

Kapelle Dellstedt
So., 20.03.
10:00 Uhr Gottesdienst - ggf. mit Taufe
 Pastor Burzeya

Gottesdienste in der Region Lunden,  
Hemme, St. Annen und Schlichting

Sonntag, 20. März
Lunden 10:00 Uhr  Pastor Ströh
St. Annen 10:00 Uhr  Konfirmation Pastorin Rattay
Gründonnerstag, 24. März
Lunden 19:00 Uhr Konfirmandengottesdienst mit Abend-

mahl und Taufen Pastor Ströh
St. Annen 19:00 Uhr  Abendmahlsandacht Pastorin Rattay
Karfreitag, 25. März
Hemme 10:00 Uhr  Pastor Lange 
Lunden 15:00 Uhr  Pastor Ströh

Ostersonntag, 27. März
Lunden 06:00 Uhr  Osternacht Pastor Ströh
 10:00 Uhr  Familiengottesdienst Pastor Ströh
Hemme 10:00 Uhr  Pastor Lange
St. Annen 09:00 Uhr  Pastorin Rattay
Ostermontag, 28. März
Schlichting 09:30 Uhr  Osterandacht für Groß und Klein Pa-

storin Rattay
  (im Anschluss Ostereiersuchen mit 

der Feuerwehr bei der Schule)
Sonntag, 03. April
Lunden 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Pastor 

Ströh

Konfirmation

In St. Annen in der St. Anna-Kirche werden am Sonntag,  20. 
März um 10:00 Uhr konfirmiert:
Henry Schmidt, St. Annen
Oke Jasper, Rehm-Flehde-Bargen
Tristan Diercks, Lunden
Hannes Guth, St. Annen

In Schlichting in der St. Rochus-Kirche werden am Sonntag, 
10. April um 10:00 Uhr konfirmiert:
Millane Schlüter, Schlichting
Leoni Schwarz, Hennstedt
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Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Geschäftsstelle: Albersdorfer Str. 14, 25782 Tellingstedt
Tel.: 04838 70010, Fax: 04838 704718
Internet: www.vhs-tellingstedt.de
E-Mail: info@vhs-tellingstedt.de

Schließung der Geschäftsstelle:
vom 24.03.16 - 11.04.16
Anmeldungen über Telefon oder Internet sind weiterhin möglich

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2016:

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1026 Gesprächskreis „Wie Schnack  2,- EUR
 Platt“ 14:00 - 16:00 Uhr
 Montag, 21. März 2016
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/
 Töpferzimmer „Zur Traube“ in Tellingstedt
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

1052 Themen für Senioren und 50+ II   2,50 EUR *
 Sicherheit im Straßenverkehr  15:30 - 16:30 Uhr
 mit Fahrrad und E-Bike 1 Termin
 Dienstag, 22. März 2016
 Vortrag und Tips von Jürgen Szczecinna, Meldorf, Sicher-

heitsberater für Senioren
 Seminarraum VHS in Tellingstedt
 Das Konzept „Sicherheitsberater für Senioren“ will dem 

entgegenwirken. Es ist in Zusammenarbeit mit der Lan-
despolizei in Schleswig-Holstein entstanden. 

 * Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei

1156 Imkerei - Faszination und  80,- EUR
 Leidenschaft/Anfängerschulung 10:00 - 14:00 Uhr
 Sonntag, 10. April 2016/ 6 Termine
 Außenbereich
 Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins Dithmar-

schen Nord
 10.04.16 1. Praxistag:  Durchsicht, Futterentnahme; 
   Völkerbeurteilung, Sortierung,
   Brutnest
 17.04.16 2. Praxistag:  Durchsicht, Baurahmen, 
   Honigraumfreigabe
 24.04.16 3. Praxistag:  Brutwabenableger erstellen, 
   Säugling, 2 Honigraum
 29.05.16  4. Praxistag:  Vorbereiten zum Honig-
   schleudern, Schröpfen, 
   Steuerung Schwarmtrieb
 05.06.16  5. Praxistag:  Honig ernten, Kunstschwarm-
   bildung, Königinnen ziehen
 07.08.16 6. Praxistag:  Vereinigen, AS-Behandlung, 
   Auffüttern

1082 Erste-Hilfe-Kurs für Frauen -  5,00 EUR *
 im Umgang mit Autos- 09:00 - 14:00 Uhr
 Samstag 09. April 2016 1 Termin
 incl. Mittagspause, Imbiss in der Mittagspause zum Selbst-

kostenpreis. 
 Anmeldeschluss: 02.04.2016
 Der Kurs findet in der Meisterwerkstatt Udo Stöwer in 

Schalkholz, Hauptstr. 56 statt.
 Themen:
 -  Wie schleppe ich ein Auto ab? 
   Wie überbrücke ich ein Auto? 
 -  Wie wechselt „frau“ einen Reifen?
 -  Wie überprüfe ich Ölstand und Co.? 
 -  Wie mache ich mein Auto winterfest/frühlingsfit?
 * Für Mitglieder der VHS 4,- EUR

KULTUR
26407  NÄHEN und Schneidern  35,- EUR
 mit der Maschine 09.00 - 16.00 Uhr
 Sonnabend, 23. April 2016 einschl. Mittags-
 Tagesseminar unter der Leitung  pause
 von Sieglinde Bock 1 Termin 
 Ort: Technikraum, Schule Hennstedt, max. 6 TN (Mindestal-

ter 16 J.)

GESUNDHEIT UND FITNESS
3020 NORDIC WALKING 80,- EUR 
 Montag, 04. April 2016  17:30 - 18:30 Uhr
 mit Stefan Rahn und Team 8 Termine
 Treffpunkt: Physikalische Therapie, Grashofweg 15
 Nordic Walking wurde als Trainingsmethode der Athleten in 

Finnland entwickelt. Heute betreiben viele Menschen diesen 
für alle Personen jeden Alters geeigneten Ganzjahressport. 
Mitzubringen sind: Sportbekleidung (wetterfest), Laufschuhe 
mit freiem Knöchel. Grundkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ausrüstung: Stöcke und Pulsfrequenzuhr werden gestellt. 

BERUF UND KARRIERE
5103 Computer 50+ III Ergänzungskurs gestaffelte Gebühr
 Montag, 04. April 2016 17:00 - 19:00 Uhr
 Georg Claußen, IT-Administrator/ 4 Termine
 Seminarraum VHS 
 Für Tablet und LapTop Nutzer mit WLAN ab Win 7.
 In diesem Kurs werden spezielle Themen der Kursteilneh-

mer erörtert und Lösungen gemeinsam erarbeitet, z. B.:
 - Einbinden und Anmelden in Netze und Hot Spots. 
 - Einrichten von Konten für Nutzung und E-Mail
 Für Teilnehmer mit Windows Kenntnissen und eigenem 

LapTop mit WLAN ab Win 7
 Kursgebühr ab 8 TN => 29, - EUR, ab 6 TN => 39,- EUR, 

ab 4 TN => 59,- EUR

Neue Kurse der VHS Lunden
Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene
14-täglich am Freitag, 18.00 Uhr - 19:30 Uhr
Nächste Termine Freitag, 18.03., 15.04., 29.04.2016
Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel. Nr. 
04836 740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 
ZumbAfric - es können auch Einzeltermine wahrgenommen werden
ZumbAfric ist vor allem Spaß an Bewegung zu moderner und traditi-
oneller afrikanischer Musik. Rhythmus und Gesang geben unserem 
Körper Energie. Durch Wiederholung von Bewegung entstehen Tanz-
abläufe, die im Einklang zur Musik dazu führen, Tanz zu erleben. Wir 
tanzen barfuß, in bequemer Kleidung. Es geht um die Koordination von 
rechts und links, außerdem werden das Kurzzeitgedächtnis, Flexibi-
lität, Stabilität und Mobilität gefördert, aber auch Kraft und Ausdruck. 
In den 90 minütigen Unterrichtsstunden gibt es eine Aufwärmphase, 
eine Phase mit schnellerer Bewegung und eine ruhige Phase für 
Entspannung und Konzentration.
Nächster Termin: Mittwoch, 23.03, 18:00 - 19:30 Uhr,
18:00 - 19:30 Uhr
Leiterin:  Elfi Riecke-Fuhlendorf
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740
Ein neuer Kurs ZumbAfric beginnt am Mittwoch, 13.04.
Bewusst leben - Meditation und Malen
Jeweils am 1. Freitag des Monats
Beginn:  Freitag, 1. April, 17 - 20:00 Uhr
Leiterin:  Petra Beuse, Lehe (04882 340)
Gebühr:  pro Sitzung 20,— EUR
Ort:  Lehe, Sandstraße 27
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Kursleiterin
unter der Tel. Nr. 04882 340
Lesekreis
Der nächste Lesekreisabend findet am Montag, dem 21. März statt. 
Diesmal sprechen wir über einen Roman von Jojo Moyes: „Ein 
ganzes halbes Jahr“. Die Autorin erzählt darin, wie die Begegnung 
zwischen einem querschnittsgelähmten Mann und einer jungen 
Frau das Leben der beiden verändert. Wir treffen uns wie immer 
um 19 Uhr bei Frau Slotty, Am Kliff 12, in Lunden. 
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Jagdgenossenschaft Dellstedt  Dellstedt, den 07.03.2016 

Bekanntmachung 
Hiermit wird bekannt gemacht, dass eine Versammlung der  Jagd-
genossenschaft Dellstedt stattfindet. 

Termin:  Montag, 21. März 2016 um 20:00 Uhr 
Ort:  Gastwirtschaft „Zur Eiche“ in Dellstedt 

Alle Jagdgenossen des Jagdbezirkes Dellstedt werden hierzu 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Kassenbericht 
3.  Kassenprüfung und Entlastung 
4.  Wahl der Kassenprüfer 
5.  Verwendung der Jagdpachterträge 
6.  Sonstiges 

Bei einer Beschlussunfähigkeit der vorstehenden Versammlung, 
weil die erforderliche Mindestzahl der Jagdgenossen nicht vertreten 
ist, findet eine erneute Versammlung am selben Tage, um 20:15 
Uhr, am selben Ort und mit gleicher Tagesordnung statt. 
Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der 
vertretenen Stimmen beschlussfähig. 

gez. Rolf Jürgensen 
Jagdvorsteher 

Bunter Nachmittag in Dellstedt
Am Sonntag, d. 3. April um 14 Uhr veranstaltet der Gemischte 
Chor „Frohsinn” im Gasthof „Zur Eiche” einen bunten Nachmittag, 
zu dem alle Interessierten und Freunde herzlich eingeladen sind. 
Für 10 € pro Person gibt es Kaffee und Kuchen, Chormusik unter 
Leitung der neuen Dirigentin Annegret Frick und das plattdeutsche 
Theaterstück „Skandal in`t Sprüttenhuus”. Die Komödie, gespielt 
von der Theatergruppe des Ringreitervereins Wesseln, wurde bei 
der Premiere vom Publikum begeistert aufgenommen.
Um rechtzeitige Anmeldung bei Friedrich Warncke, Tel. 04838 638 
oder Traute Eckermann, Tel. 04802 597 wird gebeten.

  Treffpunkte:  Delve 
 Standort Containerplatz „Tapp“ 
 Delve-Schwienhusen 
 Standort Containerplatz „Zum Hahn“ 

Ich hoffe auf die Teilnahme vieler Erwachsener und Kinder, die 
diese Aktion zum Erfolg werden lassen. Nach getaner Arbeit 
gibt es für „Groß und Klein“ eine Stärkung. 
Im Anschluss (ab ca. 11:30 Uhr) findet die Baumübergabe an 
die Neugeborenen der Jahrgänge 2014 und 2015 am Feuer-
wehrgerätehaus statt. 
Beste Grüße 
Petra Elmenthaler 
Bürgermeisterin 

Ehrungen beim Frauenchor Delve 

Traditionsgemäß trafen sich am 22. Februar in Dührsen‘s Gasthof 
in Delve aktive und passive Sängerinnen zur Jahreshauptver-
sammlung. 
Die Wahlen verliefen reibungslos. Liesbeth Hinrichs und die stell-
vertr. Kassenwartin Gunda Böhrnsen wurden in ihrem Amt bestätigt 
und für weitere 3 Jahre wieder gewählt. 
Martha Kobs gab aus Altersgründen das Amt als Schriftführerin 
ab, dafür stellte sich Frauke Uttecht zur Verfügung. Herzlichen 
Dank dafür. 
Der Höhepunkt an diesem Abend waren die Ehrungen. 
Für 40 Jahre aktiven Gesang im Chor zeichnete die 1. Vorsitzenden 
mit Dank und herzlichen Worten Liesbeth Hinrichs und Heinke 
Thomsen aus, die auch zum Ehrenmitglied ernannt wurde. Dan-
kesworte gingen an unsere neue Chorleiterin Ulrike Dannhauser 
und an die 1. Vorsitzende Dörte Lüneburg. 
Jeden Montag um 20:00 Uhr treffen sich die Sangesschwestern im 
Vereinslokal „Struve‘s Gasthof“ in Delve. Wer Freude am Gesang 
hat, kann gerne an einem Übungsabend herzlich gerne vorbei 
kommen. 

Auf dem Foto von links: 
Heinke Thomsen, Liesbeth Hinrichs, Frauke Uttecht, Gunda Böhr-
nsen, Martha Kobs, Dörte Lüneburg und Ulrike Dannhauser 

Foto und Artikel: Helga Gleisenstein, Delve 
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Wi för uns e.V 

www.wi-foer-uns.de 

Mit einem Oldtimer und Wohnwagen von Erfde nach Polen, 
Ungarn, Österreich, Frankreich und den Niederlanden - Dia-
Vortrag in Delve 
Delve: Am 06. April 2016 um 19.00 Uhr veranstaltet der örtliche 
Förderverein Wi för Uns e.V. in Struves Gasthof in Delve einen 
Vortragsabend. 
„Op de sinnige Tour dörch Europa - mit een Allgaier historische 
Steden besöken“, so der Titel des Dia-Vortrages von Peter Thom-
sen aus Erfde. Er erzählt erlebte Geschichten von seiner unge-
wöhnlichen Reise mit einem Oldtimerschlepper und Wohnwagen 
durch Europa, die über Schwerin, Usedom, Danzig, Masuren, 
Warschau, Krakau, Zvolen, Budapest, Linz, Braunau, Schwarz-
wald, Nordfrankreich bis nach Chalons en Champagne, Verdun, 
Sedan, Ardennen, Aachen, Niederlande, Geesthacht und nach 
insgesamt 5.242 km zurück nach Erfde führte. 

Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Peter Thomsen mit seinem Allgaier vor dem Rathaus in Pisz (Masuren)

Text: Uwe Paulsen, Bild: Thomsen 

Gold, Silber, Bronze - 29 Kinder und  
Jugendliche aus Hollingstedt und Delve  
erfüllten die Bedingungen 
 für das Deutsche Sportabzeichen 

Delve/Hollingstedt Übungsleiterin Hilke Paulsen (TSV Holling-
stedt) und Übungsleiter Ruthard Kobs (TSV Delve) waren mit 
der Beteiligung und den erzielten Ergebnissen sehr zufrieden. 29 
Kinder und Jugendliche konnten in der Schule Delve nach vielen 
Übungsstunden für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens 
ihre Urkunden und Anstecknadeln in Empfang nehmen und an-
schließend zur Belohnung ins Schwimmbad nach Heide fahren. 
Hier die Namen der erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
Gold: Jannis Rolfs, Tjelle Rolfs, Johannis Sommer, Gesa Horn, 
Merle Wöhlk, Oke Schuhardt, Nele Wilke, Macius Dahm, Hanna 
Schimanski, Milena Thomas, Marie Hennecken, Mattis Wilcke, 
Stina Jeronimus, Niklas Hanno und Mattis Hansen. 
Silber: Jarne Rolfs, Emma Mody, Johanna Rau, Jette Sommer, 
Mascha Wilcke, Sünne Jeronimus, Felix Hanno, Hannes Schi-
manski und Fabio Eggers. 
Bronze: Oke Paulsen, Finn-Rico Eggers, Levke Hansen, Thure 
Schuhardt und Folke Sommer. 
Die Sportabzeichen - Saison 2016 beginnt im Mai. 
Infos über die Bedingungen zum Erreichen des Deutschen Sport-
abzeichens: www.deutsches-sportabzeichen.de 

Ziel erreicht - die tüchtigen Sportlerinnen und Sportler  
Foto: Hilke Paulsen 

Text: Uwe Paulsen 

Gemeinde Fedderingen
Der Bürgermeister

An alle Fedderinger

Einladung zum Osterfrühstück
am 27. März 2016

in Fedderingen
Wir möchten auch in diesem Jahr zum ge-
meinsamen Osterfrühstück

am 27.03.2016
um 10:00 Uhr im Gemeindehaus

zusammenkommen.

Anmeldung bitte bis zum 21.03.2016 bei
Maike Plöger Tel. 9965781
Gabriele Beetz Tel. 1780 

Es wird gebeten, den Kostenbeitrag von 7 EUR pro Erwachsener 
bzw. 3 EUR pro Kind mit der Anmeldung zu bezahlen.

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Jahreshauptversammlung 2016 
SV Fedderingen

Der Vorstand lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung ein. 
Am:  07.04.2016
Um:  19.00 Uhr 
Wo:  Gemeindehaus Fedderingen, Heideweg 7 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
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3. Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassenrevisoren 
6. Bericht der einzelnen Sparten
7. Wahl des/der 2.Vorsitzenden 
8. Wahl eines Schriftführers
9. Wahl eines Kassenprüfers/-prüferin
10. Termin Info: Völkerball- Faustballtunier 3.6.2016 ab 18 Uhr
11.  Sonstiges

 

Im Anschluss an die Versammlung 
möchten wir mit euch gemeinsam 
gemütlich Kartenspielen und Knif-
feln. Um Rege Beteiligung wird ge-
beten. 

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Gemeinde Fedderingen
- Die Bürgermeisterin -

Umwelttag 2016
Die Gemeinde führt in diesem Jahr wieder einen Umwelttag 
durch. Diese Aktion soll 

am Samstag, dem 2. April 2016
um 13:00 Uhr

stattfinden.

Treffpunkt ist auf dem Hof von Michael Wulff, Hennstedter 
Straße. 1a

Zur Abfuhr wird ein Container zur Verfügung gestellt.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner, insbesondere auch 
Kinder und Jugendliche, werden gebeten, tatkräftig daran 
mitzuwirken, unsere Wege und die Gemarkung von Unrat 
zu säubern. 

Die Landwirte werden gebeten, ein Treckergespann zur Ver-
fügung zu stellen.

Nach getaner Arbeit wird ein kleiner Imbiss gereicht.

Viele Grüße

Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Gemeinde Hennstedt - Vereinstermine

Kyffhäuserkameradschaft Hennstedt e.V.
Große Jahresfahrt vom 30.06. bis 05.07.2016
Es sind noch Plätze frei.
Wir fahren ins Allgäu nach Balderschwang
6 Tage mit Halbpension für 499,00 Euro/Person
incl Tagesfahrten zum Bodensee und 4 Länderfahrt nach 
Oberstdorf
Anmeldung: bei Werner Rief, Tel: 04836 8986
oder bei Arno Schallhorn, Tel:  04836 8387

Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Hennstedt

Einladung

Der SoVD Ortsverband Hennstedt lädt seine Mitglieder zu seiner

Mitgliederversammlung

am Sonntag, dem 20. März 2016, um 11:30 Uhr,
in die Gaststätte „Lindenhof“, in 25791 Linden,
herzlich ein. Wir beginnen mit einem leckeren Mehlbeutel-Essen, 
dafür erheben wir einen Kostenbeitrag in Höhe von 5 Euro p/P 
und nach dem Essen fahren wir dann mit der Versammlung fort:
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Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellen der Beschlussfähigkeit
03. Festsetzen der Tagesordnung
04. Ehrung der Verstorbenen
05. Unterbrechung der Versammlung zum Mittagessen 
06. Bericht des Vorsitzenden
07. Bericht des Schatzmeisters
08. Bericht der Revisoren
09. Aussprache zu den TOP 6 bis 8
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen
 a) 1. Vorsitzende/r (C. Schultz-Peperkorn)
 b) 2. Vorsitzende/r (H.-M. Bock)
 c) 1. Schatzmeister/in (G. Brandes)
 d) 2. Schatzmeister/in (K. Schultz)
 e) Schriftführer/in (C. Schultz-Peperkorn)
 f) Frauenvertreterin (H. Wussow)
 g) Beisitzerin (E. Brandes)
 h) Beisitzerin (B. Felgenhauer)
 i) Beisitzer (W. Kühl)
 j) Revisoren (G. Lorenzen, E. Hassa,
  W. Rief)
12. Mitglieder Ehrungen
13. Grußworte des Kreisverbands
14. Anträge/Verschiedenes

Anträge sind bis 14.03.16 beim Vorsitzenden einzureichen.
Da es ein Essen gibt, bitte unter Telefon: 1645 anmelden oder 
unter info@sovd-hennstedt.de 
Der Veröffentlichung von Fotos und Namen, die während der Ver-
anstaltung zum Zwecke für Pressemitteilungen und der Homepage 
erstellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung oder 
Teilnahme zugestimmt.

Der Vorstand
www.sovd-hennstedt.de

Neues von der SSV Hennstedt

Harder Glasbau unterstütz die SSV Hennstedt 
erneut
Hennstedt - Nachdem der SSV-Jugendtrainer 
Hans Runge, Inhaber der Firma Harder Glasbau, 
seine D-Jungs mit Trikots und Aufwärmoullis ausgestattet hat, 
können sich jetzt die Jungs der B-Jugend über eine Spende freuen.
Hans Runge überreichte den Spielern und Trainern ein Satz neuer 
Trainingsanzüge und sowie ein Satz Aufwärmpullover.
Die Firma Harder Glasbau wünscht den Jungs viel Erfolg und 
weiterhin eine gute Saison.
Im Rahmen einer feierlichen Übergabe bedankte sich die Mann-
schaft und der Vorstand mit einen kleinen Präsent bei Hans Runge.

Der 1. Vorsitzende Marko Frech (im Bild stehend rechts) bedankte 
sich bei Sponsor Hans Runge (mit Präsent) für die gesponsorten 
Trainingsanzüge und die Aufwärmpullis.

Neues von  
der SG Hennstedt/Linden 

Firma Tim Walter Pflaster- und Gartenarbeiten sponsort 
die E-Jungs der SG Hennstedt/Linden 

Hennstedt/Linden - Durch die Vermittlung des Fördervereins der SSV 
Hennstedt - und hier namentlich durch Alan Bock - konnte die Firma 
Tim Walter aus Linden als Sponsor gewonnen werden. Tim Walter 
zögerte nicht lange als er gefragt wurde und stiftete einen kompletten 
Trikotsatz für die E-Jungs der El der SG Hennstedt/Linden. Tim Walter 
führt mit seiner Firma sämtliche Pflaster- und Gartenarbeiten durch. 
Die Mannschaft um die Trainer Jürgen Möller und Bernd Jensen 
bedankte sich mit einem Blumenstrauß und einem kräftigen und 
dreifachen Hipp-Hipp-Hurra bei dem Sponsor. Viele erfolgreiche 
Spiele sind mit dem neuen Outfit vorprogrammiert! 

Tim Walter (stehend rechts) überreichte die schicken Trikots der 
El -Mannschaft der der SG Hennstedt/Linden 

Rosenmontag in der Eiderlandschule 

In diesem Jahr waren die Grundschulkinder am Montag, dem 8.2.2016 
eingeladen, kostümiert in die Schule zu kommen. In allen Klassen und 
Fächern sollte Fasching-Fastnacht-Karneval das Tagesmotto sein. 
Die Klasse 3a kam in bunten Verkleidungen: Dabei war zum Beispiel 
ein Clown, mehrere Prinzessinnen, Cowboys und sogar Bibi und Tina. 
So begann die Klasse nach einer heiteren Vorstellungsrunde mit der 
Frage danach, warum wir eigentlich Fasching feiern, im Religions-
unterricht. Dass Karneval vom italienischen „carne vale“ - „Fleisch- 
lebe wohl“ kommt, was den Beginn der 40-tägigen Fastenzeit vor 
Ostern meinte, war erstaunlich zu hören, tat jedoch dem Spaß an 
dem besonderen Schultag keinen Abbruch. 
Später sorgte Frau Heinze als grüner, kugelrunder m&m für Heiterkeit. 
Im Deutschunterricht fiel den Kindern in ihren phantasievollen Ver-
kleidungen das Sprachspiel besonders leicht. Nach einem köstlichen 
Faschingsbüffet im Klassenraum ging es zusammen mit der Klasse 
la in die Turnhalle. Die Klasse 1a hatte sich sich in der Deutschstunde 
mit dem beliebten Spiel, „Mein rechter Platz“ begrüßt - nur waren an 
diesem Tag Prinzessinnen, Filmgestalten, Cowgirls und viele andere 
originelle Gestalten diesen Wünschen gefolgt. 
In der Klasse 2a trafen eifrige Piraten, Cowgirls, Prinzessinnen, 
Polizisten und andere erstaunliche Wesen ein, die sich sodann in 
entsprechender Gangart dem Deutschplan widmeten. Geschickt 
fingen sie schließlich Bonbons für die Arbeitspunkte, die es an Fa-
sching zusätzlich regnete. 
Schreiben, Lesen, Rechnen, Sachkunde, Englisch und Kunst -auch 
dafür hatten sich alle Lehrkräfte am Rosenmontag besondere Fa-
schingsaufgaben und Karnevalsregeln ausgedacht. Denn ein Pirat 
oder eine Hexe, die lernen natürlich ganz anders als gewöhnliche 
Schulkinder. Zwischendurch war Raum für das ein oder andere Spiel 
im Klassenzimmer, aber das Highlight für alle Grundschulklassen 
stellte die Faschingsturnstunde dar. In der kleinen Turnhalle hatten in 
der ersten Stunde Schülerinnen und Schülern der Klasse 6b mit ihrer 
Sportlehrerin einen Abenteuerparcours aufgebaut. Schülerinnen der 
10 Klassen waren dann für die Dekoration verantwortlich und halfen, 
wenn der Cowboyhut verrutschte, das Trapez zu hoch war oder die 
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Wippe zu wackelig erschien. Und so ging hier bei fetziger Musik die 
Party los.  Zur gewohnten Zeit, mit ungewöhnlichen Erinnerungen 
an einen lustigen Vormittag in ihren Kostümen brauchte die Schulas-
sistentin Hexe Marlies kaum Zauberkräfte um die letzten Kinder in 
die Jacken zu zaubern, denn alle waren nach diesem vielfältigem 
Faschingsmontag entspannt und friedlich, als sie ausgepowert und 
zufrieden nachhause abzogen. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, den Klassen 6b und 4b 
für die Tumhallenarbeit sowie den Klassen 10a und 10b für das 
Ausleihen der Hallen-Mädchen. Ebenso geht der Dank an Frau 
Rossdam, Herrn Becker und Herrn Stahlschmidt für ihre Unter-
stützung bei diesem besonders bunten Schultag! 

Svenja Heinze/Anouk Corinth-Koltermann

Klönnachmittag

Unser Klönnachmittag findet am 29. März 2016 um 17:00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Hollingstedt statt. Wir feiern ein kleines Jubi-
läum. Als Gast wird Herr Klaus Willi Hinrichs aus Süderdorf bei uns 
sein und uns den späten Nachmittag mit kleinen Einlagen erfreuen.

Mit freundlichem Gruß

Helmi Rau

Einladung

zum großen Ostereiersuchen in Kleve
Für alle Klever Kinder und Kinder der Klever Spielstunde!

Recht herzlichen Dank an Hernn Jeger für diese schönen Baste-
leien, wir wünschen allen frohe Ostern

am Ostermontag,
dem 28. März 2016
Treffen um 14:30 Uhr
„Alte Schule“

Die Kinder werden mit den Feuerwehrautos zum Ostereiersuchen 
in den Wald gefahren. Anschließend Kaffee und Kuchen mit Grillen 
auf der der Terrasse der „Dörpshütt“ hinter der Schule.

Auf euer Kommen freuen sich

Die Kinderspielstunde Kleve und die Gemeinde Kleve

An alle musikbegeisterten 
Kinder und Jugendliche  
im Amt Eider

Wenn Musik und mehr, dann  
Spielmannszug Linden e. V.

Neuer Anfängerkurs beginnt nach 
Ostern in Linden.
Auch in diesem Jahr bietet der Spielmannszug Linden wieder mu-
sikbegeisterten Kindern und Jugendlichen, Mindestalter 8 Jahre, die 
Trommel oder Flöte spielen lernen möchten und in einem modernen 
Spielleuteorchester mitmachen wollen, die Gelegenheit, in der Schule 
in Linden an einem neuen Anfängerkurs teilzunehmen. 
Du brauchst keine Notenkenntnisse haben oder bereits ein Instru-
ment spielen. Das lernst Du alles bei uns. Die Ausbildung erfolgt 
an der Piccolo, Konzertflöte oder Trommel. Später kann man sich 
auch für die Instrumente Marimbaphon, Glockenspiel und Xylophon 
weiterentwickeln. Sämtliche Instrumente und Uniform werden vom 
Verein gestellt.
Wichtig ist uns, dass es Spaß macht.
Der Kurs beginnt nach den Frühjahrsferien am Montag, d. 11. 
April 2016 von 17:30 Uhr bis 19 Uhr im Jugendraum der ehema-
ligen Schule in Linden. Interessierte sind herzlich auch nur zum 
Schnuppern eingeladen.

Weitere Informationen zum Spielmannszug gibt es im Internet 
unter https://www.facebook.com/profile.php?id=179491138805
334&ref=ts&fref=ts.

Kontakt/Fragen?
Vorsitzender:  Paul Wölbing 
  04836/217

Ausbildung:  Ulrike Wölbing 
 04836/9958897
  Björn Bergeest
 04836/9206

Jugendwartin: Dagmar Bergeest
 04836/9206 

Hier kann man sich auch ab sofort telefonisch anmelden!

Baumübergabe

Am Ostersonntag den 27. März 2016 um 11:00 Uhr auf dem 
Dörpsplatz, findet die Baumübergabe an unsere Lindener 
Konfirmanden statt. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Die Gemeindevertreter



Amt Eider – 18 – Nr. 06/2016

 
Linden/Holstein
Gemeinde Europas

Ostereiersuchen in Linden

Am Ostersonntag, dem 27. März 2016, 
um 10:30 Uhr findet auf dem Dörpsplatz 
wieder unser traditionelles Ostereiersu-
chen für Lindener Kinder statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Der Kulturausschuss, sowie der Bil-
dung, Jugend,- und Sportausschuss

Jahreshauptversammlung des TSV Linden

Die Jahreshauptversammlung des TSV Linden fand diesmal im Ju-
gendraum der Gemeinde Linden statt. Nach der Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden Andreas Schoppe gab es einen Rückblick auf 
2015. Zu erwähnen ist hier unbedingt die gelungene Sanierung 
der Lindenhalle. Die Sportler haben jetzt eine neu gestaltete Turn-
halle, die den aktuellen Sicherheitsbestimmungen entspricht. Bei 
der Hallensanierung wurde auch an die Kinder und Jugendlichen 
gedacht, so ist bspw. der neue Basketballkorb höhenverstellbar. 
Sportlicher Höhepunkt war neben der Turn- und Tanz-Show der 
11. Dithmarscher Judo-Cup mit über 200 Teilnehmern aus ganz 
Schleswig-Holstein und Dänemark. 
Die wiedergewählte Vereinsjugendleiterin Ute Wellnitz wurde in 
ihrem Amt bestätigt und berichtete von den Aktionen der Jugendge-
meinschaft. War es im vergangenen Jahr u.a. ein gemeinsamer Ki-
nonachmittag, so ist für 2016 ein Besuch der Bowlingbahn geplant. 
Gleich zwei besondere Ereignisse erlebten die Fußballer der F-
Jugend um Simon Mortensen. Zuerst gewannen sie Bälle beim 
HSV und konnten diese direkt von den Profis in Empfang nehmen. 
Dann durften sie auch noch mit den Kieler Störchen vor einem 
Drittligaspiel einlaufen. 
Seit 25 Jahren nimmt Norbert Senkowski den Absolventen das 
Sportabzeichen ab, immer unterstützt von seiner Frau Elke Sen-
kowski. Der Vorstand würdigte dieses Jubiläum und überreichte 
den beiden einen Präsentkorb. Die Gruppe traf sich nach den 
Sommerferien auf den Sportplätzen in Heide oder Hennstedt und 
spornte sich bei den einzelnen Disziplinen gegenseitig an. Sigmar 
Schwabe erhielt das Sportabzeichen zum 29. Mal, Elke und Norbert 
Senkowski zum 28. Mal. 
Bürgermeister Jens-Uwe Franck bekräftigte die Freude über die 
erfolgreiche Hallensanierung und überbrachte Gruß- und Dankes-
worte der Gemeinde. Durch die veränderten Anforderungen wird 
es immer schwieriger, Zeit für soziale Kontakte und das Ehrenamt 
aufzubringen. Der TSV leistet hier einen großen Beitrag und wirkt 
dem sogenannten Einspinnen entgegen. Ziel ist es, die Kinder für 
einige Zeit von TV und PC wegzubekommen und ihnen ein zweites 
Zuhause zu geben. 
Für ihre überragenden Leistungen im Tanzen und Turnen ehrte 
die Gemeinde Marthe und Nele Löbkens und Felizia Fink. Bei den 
verschiedensten Veranstaltungen machen sie den TSV Linden 
über die Ortsgrenze hinaus bekannt. Während der Versammlung 
zeigten die drei eine Kostprobe ihres Könnens. Man sah ihnen an, 
wieviel Spaß sie dabei haben. 

Zum Sportler des Jahres wurde Karl-Heinz Vehrs gewählt. Er ist 
immer unermüdlich im Einsatz, wenn es gilt, Dinge zu reparieren, 
anzubauen oder einfach mit anzupacken. 
Für seine Verdienste als Fußballobmann erhielt Ole Rehder die 
silberne Ehrennadel des TSV Glückauf Linden. Birte Ahrens konnte 
mit der bronzenen Ehrennadel für ihre Leistungen in der Tanzgrup-
pe ausgezeichnet werden. 
Bernd Schoßnick und Svenja Grzybowski schieden als Übungs-
leiter im Fußball bzw. beim Mädchenturnen aus. 

Abschließend wurde der für den 28. Mai 2016 geplante „Tag des 
Sports“ vorgestellt. Die einzelnen Sparten haben dann die Mög-
lichkeit, sich vorzustellen und zum Mitmachen anzuregen. 

Ringreitergilde Linden

Der Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, dem 24.03.2016, findet unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung um 20:00 Uhr im Lindenhof in Linden statt. 
Dazu möchten wir alle aktiven Ringreiter, Ehrenmitglieder, Freunde 
unserer Gilde und interessierte Gäste herzlich einladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Verlesung des Protokolls mit anschließender Aussprache
3. Jahresrückblick 2015
4. Kassenbericht der Kassenwärterin
5. Kassenprüfungsbericht durch die Kassenprüferinnen und 

Entlastung des Vorstandes
6. Termine 2016
7. Ehrungen von Mitgliedern
8. Wahlen
 Kassenwartin für 5 Jahre
 Kassenprüfer  für 2 Jahre
9. Aussprache über die Aktivitäten 2015 und Verbesserungs-

vorschläge für 2016
10. Verschiedenes

Über Vorschläge zu den Punkten 9 & 10 würden wir uns sehr freuen. 
Vorschläge bitte zur 1. Vorsitzenden.

Wir bitten um rege Teilnahme aller aktiven Ringreiter und freuen 
uns auf einen anregenden Abend.

TERMINE:
Jahreshauptversammlung der Broklandsautalgilde am 08.04.2016 
in Süderholm

Mit reiterlichem Gruß

Christiane Piepgras
1. Vorsitzender

1. Vors. 2. Vors. 3. Vors.
Christiane Piepgras Dagmar Claußen Jessica Meyer
Nachtkoppeln 1 A Hauptsrtr. 70 Goldberg 17
25791 Linden 25791 Linden 25791 Linden
Tel.: 04836 9194 Tel.: 0175 1695749 Tel.: 04836 9345

Kassenwart Schriftführer
Nadine Molch Horst Wenzel
Karkweg 1 Hauptstr.
25746 Ostrohe  25791 Linden
Tel.: 0152 56514083 Tel.: 04836 287
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Lotto-Abend

Der Elternförderverein Dörpskinner Lin 
e.V. lädt zu einem Lotto-Abend ein:

Wann:  Donnerstag, 07.04.2016
 um 19:30 Uhr
Wo:  „Dithmarscher Hof“ in Kleve

Gespielt wird um verschiedene Preise.
Um eine Anmeldung bei dem „Dithmarscher Hof“ unter der Tele-
fonnummer 04836 8405 wird gebeten.

Bitte anmelden und vorbeikommen. Wir freuen uns!

Boßelverein Kirchspiel Lunden verliert  
Feldkampf gegen Boßelverein Marne

Zu Gast waren die Boßler aus Marne. Diese reisten mit 11 Mann 
an. Auf nicht idealen Bodenverhältnissen, aber bei zumindest tro-
ckenen Bedingungen von oben lag Lunden nach dem ersten Wurf 
vorne. Doch dann machte man den Marnern gleich drei Geschenke 
hintereinander. 3 kapitale Bleier. Somit fiel bei Nr. 4 schon das erste 
Schott. Bei Nr. 8 dann sogar das zweite Schott für Marne. Lunden 
steigerte sich zum Ende des ersten Durchgangs und Marne setze 
ein Schott wieder ein. Im zweiten Durchgang gelang es den Boßlern 
aus Lunden die Kugel in der Bahn zu halten, doch Marne leistete 
sich keine groben Fehlwürfe. Somit wurde das letzte Schott bis 
zum letzten Wurf gehalten und Marne gewinnt diesen Feldkampf 
mit einem Schott und einem Kiek ut von 8 Metern.
Beide Seiten waren sich einig, einen harmonischen Feldkampf 
gesehen und bestritten zu haben und auch mit wenig Boßlern auf 
jeder Seite wird man diese Traditionssportart weiterhin fortführen.

EDG Kiel-Stiftung:  
10.000 Euro für Bus des DRK Lunden e.V. 

Großzügige Spende ermöglicht die Anschaffung eines neuen 
Transporters für den DRK Ortsverein Lunden - Fahrzeug sichert 
im Amt Eider Mobilität für Jung und Alt 
Kiel/Lunden, 24. Februar 2016: Die Anschaffung eines neuen Klein-
busses für den Ortsverein Lunden e. V. des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) hat jetzt die EDG Kiel-Stiftung mit 10.000 Euro unterstützt. 
Die Kieler Stiftung unter dem Dach der Evangelischen Bank för-
dert ausgewählte kirchliche und karitative Projekte. „Wir freuen 
uns, damit einen wichtigen Beitrag zur Mobilität von älteren und 
hilfsbedürftigen Menschen im Amt Eider leisten zu können“, sagte 
Tim Schaefer, Regionaldirektor der Filiale Kiel der Evangelischen 
Bank, bei der feierlichen Übergabe des Busses. 

„Ohne das neue Fahrzeug wäre es nicht möglich gewesen, unsere 
regelmäßigen Angebote aufrecht zu erhalten“, so Antje Kelb, 1. 
Vorsitzende des DRK-Ortsverbandes Lunden. Ein weißer Ford 
Transit Custom Kombi ersetzt als 9-Sitzer nun einen betagten Fiat. 
„Der alte Bus war im vergangenen Jahr so reparaturanfällig ge-
worden, dass ein weiterer Betrieb wirtschaftlich unmöglich wurde“, 
ergänzte Maren Holst, ebenfalls ehrenamtlich im DRK Ortsverband 
Lunden engagiert. Mit Hilfe der Zuwendung der EDG Kiel-Stiftung 
konnte nun fast die Hälfte der Anschaffungskosten finanziert wer-
den. „Wenn wir sinnvoll helfen können und die Notwendigkeit des 
Projektes so offensichtlich ist wie hier in der Fläche des nördlichen 
Kreises Dithmarschen, lassen wir uns nicht lang bitten“, betonte 
Tim Schaefer als Vertreter der Evangelischen Bank. Den offenen 
Restbetrag finanziert der Ortsverein Lunden des DRK durch den 
Erlös aus Kleiderspenden der vergangenen Jahre. 

Zu den regelmäßigen Fahrten, die dank des neuen Busses an-
geboten werden können, zählen Besuche von Klönnachmittagen 
für Senioren, Touren für Asylbewerber zum Arztbesuch über die 
Eider hinweg nach Tönning oder der Fahrdienst für Menschen mit 
Handicap. Außerdem werden mit dem Fahrzeug regelmäßig die 
DRK-Kleidercontainer geleert, Möbel für den Lundener DRK-Shop 
transportiert und Fahrten in ein benachbartes Bürgerbüro des 
Amtes Eider angeboten. Bei Blutspendeterminen des DRK kommt 
er ebenfalls zum Einsatz. Möglich ist ferner eine Nutzung durch die 
evangelische Kirchengemeinde etwa für Konfirmandenfreizeiten. 
„Eben ein echter Vielzweck-Bus“, so Holst. 

An der Westküste ist die Freude über das neue Fahrzeug groß. „In 
dem Neuwagen fühlen sich die Passagiere wie in einem Flugzeug‘, 
beschreibt Antje Kelb das komfortable Fahrgefühl. Der besondere 
Dank ging an die EDG Kiel-Stiftung und die Evangelische Bank: 
„Ohne diese großzügige Unterstützung hätten wir den neuen Bus 
nicht anschaffen können‘, schloss Maren Holst. 

Die EDG Kiel-Stiftung 
Die EDG Kiel-Stiftung, von der damaligen Evangelischen Dar-
lehnsgenossenschaft 1997 gegründet, hat sich zum Ziel gesetzt, 
insbesondere Investitionen im kirchlichen Bereich sowie der Diako-
nie/Caritas und der sonstigen Freien Wohlfahrtspflege zu fördern, 
soweit dort anderweitige Möglichkeiten bereits ausgeschöpft sind. 
Durch diese Unterstützung hat die Stiftung in den vergangenen 
Jahren zur Realisierung zahlreicher Projekte beigetragen. 

Die Evangelische Bank eG 
Die Evangelische Bank eG ist ein genossenschaftlich organisiertes, 
nachhaltiges Kreditinstitut. 
Als moderner Finanzdienstleister bietet sie Spezial-Know-how und 
umfassende Finanzlösungen für den kirchlich-diakonischen und 
sozialen Bereich. Im Jahr 2014 ist die Evangelische Bank eG aus 
einem Zusammenschluss der Evangelischen Kreditgenossen-
schaft eG, Kassel, und der Evangelischen Dadehnsgenossenschaft 
eG, Kiel, entstanden. Mit einer Bilanzsumme von 7 Mrd. Euro stellt 
die Evangelische Bank eG die größte Kirchenbank dar und zählt 
zu den zehn größten Genossenschaftsinstituten in Deutschland. 
Als nachhaltig führende Kirchenbank Deutschlands ist die Evan-
gelische Bank eG ein spezialisierter Finanzpartner der Kirchen, 
Diakonie, Caritas, Freien Wohlfahrtspflege und der Sozialwirtschaft 
sowie diesen Institutionen nahestehenden Personen. Rund 500 
Mitarbeiter betreuen bundesweit rund 19.000 institutionelle Kunden 
und ca. 72.000 private Kunden an 16 Standorten. 
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Ihr Ansprechpartner: 
Albrecht Weisker 
Evangelische Bank eG 
Vorstandsstab / Öffentlichkeitsarbeit 
Seidlerstraße 6, 34117 Kassel 
Tel. 0561 7887-1324, Fax -4670 
E-Mail: albrecht.weisker@eb.de 

Nils Wassermeyer 
Evangelische Bank eG 
Vorstandsreferent 
Herzog-Friedrich-Straße 45, 24103 Kiel 
Tel. 0431 6632-1305, Fax -4967 
E-Mail: nils.wassermeyer@eb.de 
Internet: www.eb.de 

Lundener Liedertafel von 1843

Im voll besetzten Saal des Lindenhof 1887 in 
Lunden fand am letzten Sonntag im Januar das 
Wiederholungskonzert der Lundener Liedertafel in 
Chorgemeinschaft mit dem Männergesangverein 
Kleve statt. Wie schon beim Konzert im Dezember 
erhielten die Sängerinnen und Sänger viel Beifall. 
Während des Konzertes berichtete der Vorsitzende Rainer Zeikau 
über die Auftrittsplanungen für das Jahr 2016. Neben kleineren 
Familien- und kommunalen Auftritten tritt der Chor auch bei grö-
ßeren Veranstaltungen auf. Dazu gehören die Teilnahmen am 29. 
Mai am Bundessängerfest des Norderdithmarscher Sängerbund 
in der Eiderlandhalle in Pahlen und am 18. September am Jubilä-
umskonzert zum 175. Bestehen des Heider Männerchor im Heider 
Tivoli auf. Zusammen mit der Chorgemeinschaft HLS, als Dithm-
arscher Männerchor, vertreten die Sänger Dithmarschen am 03. 
Juli bei der Landesgartenschau in Eutin. Am 16. und 17. Juli ist der 
Dithmarscher Männerchor beim Heider Marktfrieden zu hören. Da 
jetzt begonnen wird Lieder für diese Veranstaltungen einzuüben, 
ist es der beste Zeitpunkt für sangesfreudige Männer, Montags 
um 20:00 Uhr im Lundener Lindenhof 1887 an einer Chorprobe 
teilzunehmen, um zu merken wieviel Spaß das Chorsingen macht.
 

Von der Flunder zum Wal
Lundener LandFrauen besuchten das Multimar Wattforum in Tön-
ning bei Nacht. Unter der Führung von Maren Marxen und Marten 
Bleche zogen die Teilnehmer im Schein der Taschenlampen an 
vielen Aquarien und dem offenen Gezeitenbecken vorbei.

Maren Marxen begrüßt ihre Gruppe in der Sonderausstellung Watt-
vögel. 

Sie erfuhren interessante Details zu Lebensweise, Vermehrung 
und Freßgewohnheiten der Bewohner des Nationalparks Schles-
wig-Holsteinisches Wattenmeer. Dass bei den Seepferdchen die 
Männchen die Eier in ihrem Bauchsack ausbrüten, dass die Platt-
fische als Jungfische aufrecht schwimmen, sich dann langsam mit 
einer Seite nach unten wenden und dabei beide Augen nach oben 
verlagern, zum Beispiel. Oder dass einer der drei schon betagten 
Störe im Multimar immer mal wieder in Quarantäne aufgepäppelt 
werden muss, weil die Schwarmfische im großen Aquarium ihm das 
Futter wegschnappen. Die nur schwach beleuchteten Räume und 
die kompetente und abwechslungsreiche Information der Führer 
erzeugte das Gefühl, mitten im Geschehen zu sein.

Text: Sigrid Albrecht/Foto: Arno Gaeversen

Anglerzunft-Eiderkante
Wer sucht einen Verein zum Angeln?

Willkommen bei der Anglerzunft-Eiderkante  
Lunden-Lehe

Ihr habt Lust und Freude am Angeln!!
Dann kommt zur AZE Lunden-Lehe

Am 11. Februar 1958 wurde die Anglerzunft Eiderkante 
Lunden-Lehe und Umgebung gegründet. 

Die Orte Lunden /Lehe liegen im Norden Dithmarschens direkt 
an der Untereider zwischen Heide und Husum.

Als Pachtgewässer verfügt die Anglerzunft über einen ca. 1 
Hektar großen Angelsee sowie zahlreiche Auen im Bereich  

Groven, Nesserdeich, Wollersum und St.-Annen.  
Weiterhin stehen Zunftmitgliedern und Gästen vier kleinere 

Teiche im Lundener Wanderpark zur Verfügung. 
Alle Gewässer verfügen über einen sehr guten Fischbestand. 
Neben Weißfischen, Karpfen, Schleien, Zandern und Hechten 
werden besonders in den Auen immer wieder sehr gute Aalfän-
ge verzeichnet, was sicherlich auf die direkte Verbindung zur 

Eider zurückzuführen ist.

Solltet ihr jetzt Lust bekommen haben, dann schaut doch mal 
auf unsere Internetseite

www.anglerzunft-eiderkante.de

Der Vorstand

Anglerzunft - Eiderkante Lunden-Lehe e. V.

Internet: www.anglerzunft-eiderkante.de
E-Mail: anglerzunfteiderkante@gmx.de

Terminplan für Erwachsene 2016
05.03.2016  Brandungsangeln
18.03.2016  Vergleichsschießen Hemme - Lunden 
 Treffen 19:30 Uhr Schule Hemme
26.03.2016  Hochseeangeln (Dorsch) von Eckernförde (MS Si-

mone) 
 Treffen 06:30 Uhr
08.05.2016  Anangeln in Tielen (Änderung Gewässer möglich) 

von 07:00 - 12:00 Uhr 
 Treffen 05:45 Uhr u. Lebendhälterung im Setz-

kescher
29.05.2016  Königsangeln Hennstedt-Lunden 
 von 07:30 - 12:30 Uhr 
  Treffen 06:00 Uhr Angelteich oder Eider 
 3 Angeln u. Lebendhälterung im Setzkescher
12.06.2016  Königsangeln an der Eider (Angelstrecke Siegert in 

Nordfeld) von 07:00 - 12:00 Uhr
 Treffen 05:45 Uhr (Schleuse Broklandsau) u. 

Lebendhälterung im Setzkescher
18.06.2016  Kinderangeln am Hoffnungssee für alle Kinder von 

3 - 12 Jahre 
 Treffen 13:00 Uhr
26.06.2016  Königsangeln Lunden-Rehm von 07:30 - 12:30 Uhr 
 Treffen 06:00 Schleuse Nesserdeich
  2 Angeln u. Lebendhälterung im Setzkescher
03.07.2016  Freundschaftsangeln Angler - Schützen - RK Lunden 

von 07:00 - 11:00 Uhr Aue Nesserdeich
  Treffen 06:00 (Schleuse Nesserdeich) 
 2 Angeln
10.07.2016  Hegeangeln des ASV Tielen an der Eider 
 Treffen 05:00 Uhr Bürgerhaus/Feuerwehrge-

rätehaus 
  Angeln von 07:30 - 12:00 Uhr u. Lebendhälterung 

im Setzkescher
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23.07.2016  Königsangeln an der Untereider 
 von 14:30 - 20:30 Uhr 
 Treffen 13:00 am Hoffnungssee
30.07.2016  Hochseeangeln (Makrelen) von Büsum MS Blauort 
 Treffen 06:30 Uhr am Hafen
07.08.2016  KV Friedfisch Gemeinschaftsangeln an der Braake 

in Brunsbüttel
14.08.2016  Königsangeln Tielen-Lunden von 07:00 - 12:00 Uhr 
 Treffen 06:00 an der Eider in Tielen
 3 Angeln u. Lebendhälterung im Setzkescher
04.09.2016 Gemeinschaftsangeln des ASV Hennstedt an der 

Eider 
 Treffen 06:00 Uhr
18.09.2016  Abangeln in Tielen (Änderung Gewässer möglich) 

von 07:30 - 12:30 Uhr 
 Treffen 06:15 Uhr (ohne Anfüttern) u. Lebend-

hälterung im Setzkescher
01.10.2016  Brandungsangeln
07.10.2016  Pokalschießen in Lehe ab 19:00 Uhr Schützenheim 

Lehe
08.10.2016  Hochseeangeln (Dorsch) von Eckernförde (MS Si-

mome) 
 Treffen 06:30 Uhr
29.10.2016  Brandungsangeln
12.11.2016  Stiftungsfest mit Siegerehrung beim Töschenwirt in 

St.-Annen 
 Beginn 19:30 Uhr
26.11.2016  Brandungsangeln
10.12.2016  Brandungsangeln u. gleichzeitig KV Brandungsan-

geln
18.12.2016  Blinkern am Hoffnungssee 
 Treffen 09:30 Uhr 
  Getränke und Wurst werden vom Verein gestellt.

Hochseeangeln ab Büsum: 
Anmeldungen sowie Bezahlung 6 Wochen vor jedem Termin!!

Hochseeangeln ab Eckernförde: 
Anmeldungen sowie Bezahlung 2 Wochen vor jedem Termin!!
Beim Hochseeangeln ist der Köder beliebig.

!!Bei allen Veranstaltungen ist der Setzkescher mitzuführen!!

Auswärtstermine 2016 auf der Internetseite unter www.angler-
zunfteiderkante.de 

Änderungen des Terminplans vorbehalten.

Mitteilung:
Ab dem 01.04.2016 darf mit neuem Fangbuch und gültigen 
Papieren wieder am Hoffnungssee und Moor geangelt werden.

Mit Petri Heil

Arvids Apsitis 
1. Sportwart
Bergstraße 13
25774 Lehe
Tel.: 04882 760

Anglerzunft - Eiderkante Lunden-Lehe e. V.

Internet: www.anglerzunft-eiderkante.de
E-Mail: anglerzunfteiderkante@gmx.de

Terminplan Jugend 2016
05.03.2016  Brandungsangeln
26.03.2016  Hochseeangeln (Dorsch) von Eckernförde (MS Si-

mone)
 Treffen 06:30 Uhr
07.05.2016  KV Jugendangeln in Hennstedt an der Eider von 

14:00 - 18:00 Uhr 
 Treffen 13:00 Uhr u. Lebendhälterung im Setz-

kescher
21.05.2016  1. Königsangeln von 13:00 - 17:00Uhr 
 Treffen 12:15 Uhr Schleuse Nesserdeich
  3 Angeln u. Lebendhälterung im Setzkescher
11.06.2016  2. Königsangeln am Töschen in St.-Annen von 13:00 

- 17:00 Uhr
 Treffen 12:00 Uhr Kirche St.-Annen u. Lebend-

hälterung im Setzkescher

18.06.2016  Kinderangeln am Hoffnungssee für alle Kinder von 
3 - 12 Jahre

 Treffen 13:00 Uhr
16.07.2016  3. Königsangeln am Hoffnungssee von 13:00 - 17:00 

Uhr
 Treffen 12:15 Uhr u. Lebendhälterung im Setz-

kescher
30.07.2016  Hochseeangeln (Makrelen) von Büsum MS Blauort
 Treffen 06:30 Uhr am Hafen
01.08. -  Jugendangelwoche des ASV hennstedt an der 
05.08.2016  Eider 
  (Anmeldung beim Jugendwart des ASV Hennstedt 

Phillip Voß)
20.08.2016  4. Königsangeln u. Freundschaftsangeln in Henn-

stedt an der Eider von 13:00 - 17:00 Uhr
  Treffen 11:30 Uhr an der Angelhütte Westermoor 

u. Lebendhälterung im Setzkescher
21.08.2016  KV Jugendangeln Ort u. Zeit folgen noch
17.09.2016  5. Königsangeln im Moor von 13:00 - 17:00 Uhr
 Treffen 12:15 Uhr Teich 1 im Moor
 2 Angeln u. Lebendhälterung im Setzkescher
01.10.2016  Brandungsangeln
08.10.2016  Hochseeangeln (Dorsch) von Eckernförde (MS Si-

mome)
 Treffen 06:30 Uhr
29.10.2016  Brandungsangeln
12.11.2016  Stiftungsfest mit Siegerehrung beim Töschenwirt in 

St.-Annen
 Beginn 19:30 Uhr
26.11.2016  Brandungsangeln
10.12.2016  Brandungsangeln u. gleichzeitig KV Brandungsangeln
18.12.2016  Blinkern am Hoffnungssee 
 Treffen 09:30 Uhr 
  Getränke und Wurst werden vom Verein gestellt.

Hochseeangeln ab Büsum:
Anmeldungen sowie Bezahlung 6 Wochen vor jedem Termin!!

Hochseeangeln ab Eckernförde:
Anmeldungen sowie Bezahlung 2 Wochen vor jedem Termin!!
Beim Hochseeangeln ist der Köder beliebig.

!!Bei allen Veranstaltungen ist der Setzkescher mitzuführen!!

1000 Teilnehmerpunkte bei jedem Königsangeln.

Futter, Köder u. Startgeld werden beim Kreisangeln/Übungsangeln 
gestellt.

Auswärtstermine 2016 auf der Internetseite unter www.angler-
zunfteiderkante.de 

Änderungen des Terminplans vorbehalten.

Mitteilung:
Ab dem 01.04.2016 darf mit neuem Fangbuch und gültigen 
Papieren wieder am Hoffnungssee und Moor geangelt werden.

Mit Petri Heil

Arvids Apsitis 
1. Sportwart
Bergstraße 13, 25774 Lehe
Tel.: 04882 760

AZE Lunden-Lehe e. V. 
Arvids Apsitis 
Bergstraße 13, 25774 Lehe 
Tel.: 04882 760 
E-Mail: anglerzunfteiderkante@gmx.de 
www.anglerzunft-eiderkante.de 

AZE Lunden-Lehe 

Einladung zum Vergleichsschießen zwischen dem 
SSC Hemme und der AZE Lunden-Lehe 
Wir möchten mit allen erwachsenden Mitgliedern 
am 18. März 2016 um 19:30 Uhr 
auf dem Schießstand in der Schule von Hemme 
ein Vergleichsschießen zwischen dem SSC Hemme und der AZE 
Lunden-Lehe durchführen. 
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Um Anmeldung bis zum 14. März 2016 wird gebeten. 
Arvids Apsitis, Bergstraße 13, 25774 Lehe, Tel.: 04882 760 

Ablauf:  19:30 Uhr  Begrüßung 
 19:30 Uhr  Beginn Vergleichsschießen 
 ca. 21:00 Uhr  Siegerehrung und 
  Kameradschaftsabend 

Solltet ihr jetzt Lust bekommen haben, dann schaut doch mal auf 
unsere Internetseite www.anglerzunft-eiderkante.de 
Wir freuen uns jetzt auf eine tolle Beteiligung an diesem Abend. 

Der Vorstand 

Gemeinde Norderheistedt

Umwelttag 2016

Am Freitag, dem 01. April möchten wir unser 
Dorf, unsere Wege und die Feldmark vom Müll 
und Unrat befreien. 
Dazu wollen wir uns um 18:00 Uhr beim Bür-
germeister Norbert Rohwedder im Meiereiweg 
16 einfinden.
Im Anschluss laden wir zum gemütlichen Bei-
sammensein zum Getränk und Suppe ein.
Wir bitten um rege Beteiligung von Jung und Alt.

Norbert Rohwedder
Bürgermeister

Einladung

zum Feuerwehrfest am
Sonnabend, den 19. März 2016, um 19:30 Uhr
im „Schützenhof“ in Schalkholz.

Die Feuerwehr Schalkholz lädt zum Feiern ein!
Es gibt Musik vom Plattenteller. Dazu darf reichlich getanzt werden. 
Der Abend wird abgerundet durch eine Tombola und außerdem 
werden im feierlichen Rahmen traditionell Beförderungen und Eh-
rungen vorgenommen.

Gez. Andreas Grap, Wehrführung FF Schalkholz

Förderverein Grundschule & Jugendpflege 
e. V. Schalkholz 

Einladung an alle Eltern, die aktiv das Veranstaltungsprogramm 
für Kinder in Schalkholz mitgestalten wollen. 

am Freitag, 01. April 2016 
um 20:00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Dörpshuus 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Tagesordnungspunkte 
-  Begrüßung 
-  Jahresbericht von 2015 
-  Kassenbericht + Prüfung 
-  Sonstiges 
-  Vorschläge für Veranstaltungen 

Der Förderverein freut sich über rege Beteiligung im Interesse 
unserer Kinder. 

An alle Bürgerinnen & Bürger von Süderdorf 
Wir wollen an der Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ 
teilnehmen und einen Wege- und Umwelttag durchführen! 

Termin für diese Aktion ist der 19. März 2016 

Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr in den einzelnen Ortsteilen 

-  in Wellerhop  bei Fam. Reitz 
-  in Lendern  bei Fam. Karstens 
-  in Schelrade  beim Dörpshuus 
-  in Lüdersbüttel  bei Fam. Peters 

Dort teilen wir uns dann für Wegeausbesse-
rungsarbeiten und Müllsammeln in Gruppen auf. 
Am Dörpshuus steht ein Container für den ge-
sammelten Müll bereit. 
Dort treffen wir uns nach getaner Arbeit um ca. 13:00 Uhr zum 
gemeinsamen „Suppe-Essen“. 

Wir hoffen auf rege Beteiligung! 

Bürgermeister  Wegeausschuss Vorsitzender 
Heino Grimm  Ernst-Hermann Reitz

(Für unsere kleinen Helfer gibt es Pommes mit Nuggets) 

Zahlreiche Ehrungen und Beförderungen

Wehrführer Peter Voß konnte auf der Jahreshauptversammlungder 
Freiwilligen Feuerwehr Süderdorf auf ein relativ ruhiges Einsatzjahr 
2015 zurückblicken. Es waren kaum Einsätze zu verzeichnen. Es 
gab aber genügend andere Aktivitäten:
 Das alljährliche Boßeln, Zugübung mit Wrohm, Grillen mit den 
aktiven, passiven und Ehrenmitgliedern, Erste Hilfe Auffrischung 
und die Begleitung des Laternelaufens.
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Dann verpflichtete der Wehrführer Torben Lemke und nahm Jens 
Grimm offiziell als Anwärter in die Wehr auf.
 Bei den anschließenden Ehrungen und Beförderungen gab es 
einige Überaschungen.
So wurden Hauke Schuster und Dirk Thode zu Löschmeistern 
befördert, Heino Grimm zum Hauptfeuerwehrmann mit 3 Sternen. 
Gleichzeitig erhielt er das Brandschutzehrenzeichen in Silber für 
25-jährigen aktiven Dienst. Die Jahresspange für 20-jährigen ak-
tiven Dienst erhielten Susanne Voß, Marion Blenckner und Hauke 
Schuster.

Von links: Dirk Thode, Hauke Schuster, Susanne Voß, Heino 
Grimm, Marion Blenckner, Peter Voß, Torben Lemke, Jens Grimm

GEMEINDE SÜDERDORF
Kulturausschuss

Ostereiersuchen in Süderdorf

Am Freitag, den 25. März 2016 um 10 Uhr 
findet  im Wald in Lüdersbüttel
unser traditionelles Ostereiersuchen für die Süderdorfer Kin-
der statt.
Hierzu laden wir herzlich ein.

Bei Regenwetter treffen wir uns am“ 
Dörpshuus“ in Schelrade

Auf Euer Kommen freut sich
Der Kulturausschuss

Umwelttag 2016

Am Samstag, dem 19. März 2016
wollen wir wieder den achtlos weggeworfenen 
Müll in unsere Feldmark aufsammeln.
In diesem Jahr möchte sich die Umweltgruppe 
des Kirchengemeinderates uns anschließen.

Wir treffen uns um 10:00 Uhr 
1. am Feuerwehrgerätehaus (beim Spielplatz)
2. auf dem Hof Meier in Hägen

Nach getaner Arbeit treffen wir uns am Feuerwehrgerätehaus und 
können uns, wie gewohnt, stärken.

Die Gemeindevertretung hofft auf eure aktive Mithilfe.

Birgit Meier
Bürgermeisterin

LandFrauen fragen: Ist  
Frauenarbeit weniger wert?

Ungleichheit beim Entgelt und die 
Folgen

(RH) Die LandFrauen aus Dellstedt, Hennstedt und Tellingstedt 
hatten die Equal Pay Beraterin Freya Matthießen zu Gast. 
Equal Pay bedeutet Entgeltgleichheit, hier speziell gleicher Lohn 
für von Frauen geleistete Arbeit.
Freya Matthießen ist eine von 13 ausgebildeten Beraterinnen in 
Deutschland. Unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend erfolgte ihre Ausbildung 
über eineinhalb Jahre und beinhaltet, LandFrauen adäquat darü-
ber aufzuklären, was der Gleichbehandlungsgrundsatz bedeutet. 
Equal Pay ist das diesjährige Schwerpunktthema in der Land-
FrauenArbeit.
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Freya Matthießen berichtete über gut ausgebildete Frauen, die bei 
Einstellungen und Beförderungen übergangen werden. Und die 
nachUnterbrechungen des Erwerbsleben aufgrund ihrer Familien-
situation oft mit Teilzeitstellen vorliebnehmen, aus denen äußerst 
selten wieder in Vollzeit gewechselt werden kann. Dabei ist das 
Grundgehalt von Frauen schon von vornherein geringer als das 
der Männer. Anhand von Grafiken und Fallbeispielen umriß Freya 
Matthießen das ganze Spektrum der geringeren Entlohnung bis hin 
zur drohenden Altersarmut. Rentnerinnen müssen teilweise heute 
schon Hilfe zur Grundsicherung in Anspruch nehmen.
Erschreckend war auch die Erkenntnis, daß Frauen auf dem Lande 
mit etwa einem Drittel weniger Gehalt auskommen müssen als 
Männer in Städten. Wohlgemerkt, für vergleichbare Arbeit!
Somit ist private Vorsorge ein Muß, aber auch von der Politik muß 
etwas getan werden, damit in unserer Gesellschaft die Chancen-
gleichheit nicht nur ein Lippenbekenntnis bleibt. Die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf bedarf dringend der Verbesserung. 
Es wäre wünschenswert gewesen, mehr junge Frauen beim Vortrag 
begrüßen zu können. So bleibt zu hoffen, daß die älteren ihr neu 
gewonnenes Wissen an ihreTöchter, Enkelinnen und sonstige 
junge Frauen ihres Umfeldes weitergeben.
Übrigens: Am 19. März ist Equal Pay Day – bedeutet, bis dahin 
haben Frauen in Deutschland umsonst gearbeitet!
Hinweis: Bevor sich die Tellingstedter LandFrauenBiene am 18.03. 
zur Landesgartenschau nach Eutin auf den Weg macht, ist sie bei 
der Raiffeisenbank in Tellingstedt zu bewundern. 

Jagdgenossenschaft Tellingstedt

Der Jagdvorsteher

Einladung
zu der am Donnerstag, dem 31. März um 19:30 Uhr im „Dith-
marscher Hof“, Hermann Kühl stattfindenden Jagdgenossen-
schaftsversammlung werden hiermit alle Jagdgenossen von Tel-
lingstedt herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Kassenbericht und Jahresrechnung für 2014 und 2015
3. Kassenprüfungsbericht und Entlastungserteilung 
4. Wahlen
 Kassenprüfer
5. Verwendung der Jagdpacht
7. Sonstiges

Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, weil weniger als 
1/10 der stimmberechtigten Mitglieder vertreten sind, findet eine 
erneute Versammlung am selben Tag um 20:00 Uhr am selben 
Ort mit gleicher Tagesordnung statt.
Diese Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der 
vertretenen Stimmen beschlussfähig.

gez. Reimer Thomsen
Jagdvorsteher

Welmbüttel, Gaushorn und 
Schrum
Montag den 21.03.2016 um 19:30 
Uhr, im Dree Dörper Huus in Welm-
büttel.

Wir treffen uns zum Abendspazier-
gang mit anschließendem Eiergrog 
rühren.
Bitte Grogglas oder Teeglas, ein Teelöffel und ein Ei mit bringen.

Wir Frauen freuen uns drauf!

Jugendrotkreuz Kinder zeigten  
großes Interesse an gesunder Ernährung

Beim Jugendrotkreuz Ortsverein Wrohm-Süderdorf stand am Wo-
chenanfang das Thema „Gesunde Ernährung“ auf dem Plan.
Zwölf Mädchen und Jungen kamen mit großen Erwartungen zur JRK 
Gruppenstunde in den Gemeinderaum der Wrohmer Kirche. Oberstes 
Gebot war Sauberkeit, so wurden zuerst die Hände gewaschen und 
alle banden sich ein Kopftuch um. Dann teilten sich die Kinder in vier 
Einzelgruppen und beschäftigten sich mit den Rezepten. Frische Milch 
ist ein Vollwertiges Nahrungsmittel und daraus zauberte die erste 
Gruppe mit frischen Orangen, Bananen und einer Ananas mit Hilfe 
eines Pürierstabes einen exotischen Milchshake, der mit Zitronensaft, 
Vanillinzucker abgeschmeckt und jeweils mit einer Kiwi Scheibe ver-
ziert wurde. Dazu kam der beliebte bunte Strohhalm. Geschmacklich 
und optisch ganz hervorragend. Eine Mädchengruppe hatte sich den 
bunten Balkansalat ausgesucht und die jungen Deerns waren am 
Schnippeln von Endiviensalat, bunte Paprikaschoten,Möhren, einer 
Gurke, Tomaten, einer Zwiebel ,Kräutern und alles wurde mit Olivenöl, 
Zitronensaft, Salz, Pfeffer, Paprikapulver und Chilipulver und etwas 
Zucker abgeschmeckt. Die Mädchengruppe war mit ihrem Ergebnis 
sehr zufrieden. Eine weitere Gruppe von 4 aktiven Jugendrotkreuzle-
rinnen kümmerte sich um einen Obstsalat mit Joghurtdressing. Auch 
hier wurden die Äpfel, Birnen, Orangen, Bananen und Weintauben fein 
zu recht geschnitten. Natürlich wurden alle Zutaten vorher ordentlich 
gewaschen. Das Joghurtdressing wurde mit etwas frischem Zitro-
nensaft, Vanillinzucker angerührt und dann über den fertigen Salat 
gegeben. Als alle 3 Gruppen mit ihrem Werk fertig waren, setzten 
sich die JRK´ler an einen gemeinsamen Tisch, den Josefine Jensen 
liebvolle eingedeckt hatte. Nach einem gemeinsam Gebet: „Jedes 
Tierlein hat sein Fressen, jedes Blümlein trinkt von Dir, wünschten sich 
alle Kinder und die Gruppenleiterin einen guten Appetit. Einige holten 
sich zweimal Nachschlag, so lecker hat den Kindern ihr „ Gesundes 
Essen“ geschmeckt. Und dann fragten sie ihre Gruppenleiterin: „Wer 
von den drei Gruppen hätte den einen Pokal verdient?“ Da sagte Mar-
git Christiansen spontan: „Ihr habt alle fantastisch zubereitet und ab-
geschmeckt und ihr habt auch sauber gearbeitet. Ihr hättet alle einen 
Pokal verdient“. Nach dem Essen wurde abgewaschen, abgetrocknet 
und aufgeräumt, weil alle so schnell damit fertig waren gab es zum 
Abschluss noch die beliebte Pizzamassage und ein JRK Liedchen.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

vom DRK-Ortsverein Wrohm-Süderdorf e. V.
am Mittwoch, dem 06.04.2016 um 19:00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wrohmer Feuerwehr,
Eingang Brammerweg
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Grußworte der Gäste
3. Feststellung der Stimmberechtigung
4. Genehmigung des Protokolls der DRK-Hauptversammlung 

2015
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5. Jahresbericht des DRK-Ortsvereines
6. Jahresbericht des Jugendrotkreuzes
7. Jahresbericht der DRK-Wasserwacht
8. Bericht des Schatzmeisters
9. Bericht des Kassenprüfers
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen DRK 
 1. Stellvertreter/in, Schriftführer/in, Kassenprüfer/in, Wasser-

wacht Leiter/in, 1. u. 2. Stellvertreter/in
12. Jahresvorschau
13. Anträge
14. Verschiedenes
15. Aktuelle Fotos vom DRK/JRK-Ortsverein auf der Leinwand

Anträge zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung sollten 
eine Woche vor dem Zusammentreffen dem Vorstand zugeleitet wer-
den. Über spätere Anträge entscheidet die Mitgliederversammlung.

Alle DRK-Mitglieder, Gäste und interessierte Mitbürger sind wäh-
rend der Hauptversammlung zu einer gemeinsamen Kaffeetafel 
recht herzlich eingeladen.

Wrohm, den 24.02.2016

Margit Christiansen
1. DRK-OV-Vorsitzende

Jaqueline Schlüter gewann überraschend 
die Wahl zur neuen JRK Leiterin  
im Ortsverein Wrohm-Süderdorf

Bei der JRK Jahreshauptversammlung im Ortsverein Wrohm-
Süderdorf stellte sich Nicole Christiansen, die fünf Jahre den JRK 
Ortsverein leitete, aus persönlichen Gründen nicht wieder zur Wahl. 
Die 1. DRK Ortsvereins Vorsitzende, Margit Christiansen, bedankte 
sich im Namen des Ortsvereines bei Nicole Christiansen für ihre 
langjährige Arbeit im Jugendrotkreuz und überreichte ihr als Dank 
ein Blumenpräsent. 

Die Teilnehmer der JRK Jahreshauptversammlung.  Foto: A. Junge

Die 18 anwesenden Jugendrotkreuzler der Stufe I, II u. III gaben 
überraschend Jaqueline Schlüter aus Albersdorf die meisten 
Stimmen. Die Favoritin Annafried Junge, die als stellvertre-
tende JRK Leiterin im Ortsverein Wrohm-Süderdorf mit sehr 
viel Einsatz gearbeitet hatte, erhielt nicht genügend Stimmen 
für den Leitungsposten. Als stellvertretende JRK Leiterin im JRK 
Ortsverein Wrohm-Süderdorf wurde Bea Krüger aus Wrohm 
gewählt, zweite Stellvertreterin wurde Anna-Lena Blenckner 
aus Süderdorf.
Nicole Christiansen verlas ihren letzten Jahresrückblick, wobei 
die Stufe II 2015 beim Kreiswettbewerb den II Platz belegen 
konnte und beim Landeswettbewerb in Glückstadt Vizelandes-
meister wurde. Von der Stufe I gewann sowohl die Mädchengrup-
pe als auch die Knabengruppe den Bastelwettbewerb der Firma 
Kunst und Kreativ und erhielt als Preis viel neues Bastelmaterial 
und Bastelbücher. Die beiden veranstalteten Spiele Nachmittage 
für Kinder und Senioren sind gut angenommen worden und alle 
Teilnehmer Jung und Alt hatten viel Spaß. Die Kochwettbewerbe 
der Stufe I sind immer ein Highlight der Gruppenstunden und 
werden sehr gut besucht. Einige JRK Kinder Stufe I nutzten 
auch 2015 wieder die Möglichkeit gemeinsam mit anderen JRK 

Gruppen aus dem Kreisverband im Freizeitpark Tolk zu toben. 
Die Jugendlichen der Stufe II fuhren wie in den vergangenen 
Jahren mit dem Kreisverband in den Heidepark nach Soltau.
Am Ende des Jahres folgte die gemeinsame Weihnachtsfeier. 
Bei der anschließenden Gemeindeweihnachtsfeier spielten die 
Jugendrotkreuzler das Theaterstück „Nie wieder Krieg“ und 
sangen dazu auf der Bühne ein selbstgeschriebenes passendes 
Lied.Der Applaus der Gemeinde Wrohm belohnte die Kinder für 
ihr Können. Zum Abschluss des Jahres ging es wieder auf die 
Heider Eisbahn.
2016 begannen die JRK Stufen I u.II mit vielen Erste-Hilfe 
Gruppenstunden. Natürlich durfte der beliebte Lumpenball am 
Rosenmontag nicht fehlen. Beide Gruppen bereiten sich zur-
zeit auf den Kreiswettbewerb in Büsum vor. Vorgeschlagen 
als Veranstaltungen wurden für das Jahr 2016 noch die Indoor 
Tobehalle in Itzehoe, eine gemeinsame Radtour, ein Kinobe-
such und Eisessen gemeinsam mit den Flüchtlingskindern aus 
dem Ortsverein. 

Große Auszeichnung für Gastgeber  
in der Eider-Treene-Sorge-Region 

Feier zum Tourlsmuspreis/Neuauflage des Siegerprojekts 
In Planung 
Erfde-Bargen Selten kommen so viele Gastgeber in einem 
Raum zusammen wie gestern im Stapelholm-Huus. Die Eider-
Treene-Sorge GmbH und die Gebietsgemeinschaft Grünes Bin-
nenland e.V. hatten eingeladen, um gemeinsam die höchste 
Auszeichnung für Tourismus im Land zu feiern. 
Mit dem Filmprojekt „Wissen, bei wem man wach wird“, das die 
Vermieter von Ferienquartieren porträtiert und in sozialen Netz-
werken vermarktet, setzte sich das Binnenland im Wettbewerb 
um den zweijährlich vergebenen Preis durch. 
„Wir haben hier Gänse, Hühner, ein paar Schafe und eine Katze“, 
erzählt Uwe Schmidt zu Beginn des knapp einminütigen Films, 
während er mit seiner Frau Edwina die Tiere auf dem Hof in Ber-
gewöhrden füttert. Sie bieten dort eine große Ferienwohnung in 
idyllischer Lage nicht weit von der Eider an. Von 50 Vermietern 
haben auch die Schmidts an dem Projekt „Wissen, bei wem man 
wach wird“ teilgenommen. Ein Filmteam nahm sich mehrere 
Stunden Zeit, um sie und ihre besonderes Ferienquartier ins 
rechte Licht zu rücken. Die Filme werden über YouTube, Face-
book und eine Printbroschüre verbreitet. Alle Vermieter dürfen 
die Filme auch selbst auf Homepages und Profile in sozialen 
Netzwerken oder Buchungsportale stellen. 

Die Idee bringt die Rahmenbedingungen des ländlichen Raums 
mit dem digitalen Wandel zusammen. 
„Wir haben hier keine größeren Hotels“, sagt Marianne Budach, 
Geschäftsführerin der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland 
e.V. Aber, so Budach weiter, es gebe sehr viele private Anbieter 
von Ferienquartieren. „Deren Stärken und haben wir in den 
Filmen herausgestellt.“ 
Tatsächlich stehen ihre Persönlichkeit und der norddeutsche 
Charakter im Mittelpunkt. Ganz nach dem Sprichwort „Ein Lä-
cheln sagt mehr als tausend Worte“ zeigen die Filme das herz-
liche Lächeln des Gastgebers. Yannek Drees von der Eider-
Treene-Sorge GmbH erklärt Konzept: „Nach der emotionalen 
Ansprache erzählen die Vermieter in ungezwungener Atmo-
sphäre etwas über sich, treue Stammgäste, die Unterkunft und 
die Region.“ Anstatt wie im klassischen Marketing angepriesen 
zu werden, so Drees, vermittelten die Gastgeber das Gefühl, 
willkommen zu sein. 

Diese, das machte ETS-Geschäftsführer Karsten Jasper deut-
lich, hätten den Preis daher ebenso gewonnen wie die Gebiets-
gemeinschaft Grünes Binnenland und die Eider-Treene-Sorge 
GmbH. „Es gehört schon Mut dazu, sich als Laie vor die Kamera 
zu stellen und das eigene Angebot zu bewerben“, so Jasper. 
Am Ende sei es die Authentizität der Gastgeber, die Jury und 
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Urlaubsgäste überzeugt habe. Die Idee trifft zudem den Nerv 
der Zeit, denn auf dem Tourismustag im November— hier wurde 
der Preis verliehen — stellten Fachleute einen deutlichen Trend 
zum Digitalen fest. 

Zusätzlich zu den bisher gedrehten Filmen sind aufgrund des 
Erfolgs weitere in Planung. Dieses Mal kommen die Vermieter 
allerdings nicht in den Genuss einer Förderung. Zuvor wurden 
die Filme im Rahmen eines Tourismusprojekts der AktivRe-
gionen Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland um-
gesetzt — die Protagonisten mussten lediglich etwas Zeit und 
Mut investieren. 

Wer die Kurzportraits anschauen möchte, findet sie im Yozdube-
Kanal „anines Binnenland“, auf www.eider-rreene-sorge.de oder 
unter www facebook.de/flusslandschaf. 

AktivRegionen präsentieren  
sich in der Holländerstadt

Regionaltag steht in diesem Jahr im Zeichen der Mobilität
Friedrichstadt Bereits zum elften Mal präsentieren sich am 1. 
Mai von 10 bis 17 Uhr auf dem Friedrichstädter Markt die Aktiv-
Regionen Eider-Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland. Es 
stellen sich mehr als 70 Projekte, Gastronomen, Kunsthandwer-
ker, Vereine, Musiker und Unterhalter vor - aus einer Region, die 
von Eiderstedt, Tönning und Husum über Norderdithmarschen, 
Kropp-Stapelholm und Hohner Harde bis nach Oeversee vor 
den Toren Flensburgs reicht.
In diesem Jahr steht der Regionaltag im Zeichen der Mobilität. 
Den ganzen Tag über können Elektroautos und E-Bikes getestet 
werden und Experten beraten zu klimaschonenden Fortbewe-
gungsformen. Auch wer etwas über den sinnvollen Umgang 
mit Energie in den eigenen vier Wänden lernen möchte, findet 
echte Profis vor Ort: Das Energiesparmobil Schleswig-Holstein 
bietet nützliche Informationen und Beratung rund um die Themen 
Stromsparen und Smart Home. Eine Preisverleihung könnte sich 
lohnen für alle, die im Vorfeld an einer Befragung zum Thema 
Mobilität in der Eider-Treene-Sorge-Region teilgenommen ha-
ben. Unter allen Teilnehmern werden ein E-Bike, eine Busreise 
für zwei Personen nach Berlin und ein Tablet-Computer auf der 
großen Bühne verlost.  
Dort moderiert Peter Bartelt und es spielen viele Musiker aus 
der Umgebung: Zum Beispiel Rainer Martens von der Gardinger 
Musikantenkneipe Lütt Matten, die Gruppe Landlicht aus Nor-
stedt und BeatFactory aus Husum zeigen, was die Region zu 
bieten hat. Die Stapelholmer Trachtentänzer und die Kindertanz-
gruppe MTV Joker Tellingstedt schwingen dazu das Tanzbein. 
Ein besonderer Höhepunkt ist der Auftritt des Landestheaters 
Schleswig-Holstein. Organisator Yannek Drees, Eider-Treene-
Sorge GmbH, freut sich darauf besonders: „Bereits 2014 hatten 
wir das Landestheater zu Gast, damals mit Ausschnitten aus 
dem Stück Titanic, die beim Publikum richtig gut ankamen“, sagt 
Drees. In diesem Jahr will er noch nicht verraten, was gespielt 
wird - nur so viel: „Es wird garantiert richtig gut!“ Traditionell wird 
der Regionaltag mit einer Freiluft-Andacht eingeläutet. Friedrich-
stadts Pastor Sassenhagen wird dabei musikalisch unterstützt 
von der Band Hava Nagila aus Witzwort.
Für das leibliche Wohl sorgt in diesem Jahr ein Team aus Dithm-
arschen und Eiderstedt. Unter anderem wird frisches Spanferkel 
mit Dithmarscher Sauerkraut zubereitet - letzteres frisch ange-

liefert vom Kohlosseum in Wesselburen. Die Friedrichstädter 
Landfrauen backen dazu leckere Torten und Kuchen. Daneben 
zeigen Betriebe wie die Meierei Milchkanne aus Bergenhusen, 
die Rohmilchkäserei Backensholz, die Confiserie Husum, Pauli 
Highland-Cattle aus Norderstapel und die Dip-Fee aus Schuby, 
warum regionale Produkte nicht nur auf dem Land so beliebt sind. 
Der Regionaltag bietet auch Vereinen und Verbänden die Mög-
lichkeit sich und Ihr Angebot einer breiten Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. Zu den Stammgästen gehört der Bargener Fährverein, 
der mit seinem Stand Werbung macht - für die Vereinsarbeit und 
das am selben Tag stattfindende Anfähren in Bargen, das parallel 
auch die Kollegen von der Hohner Fähre feiern. Auch dabei: 
Tourismus- und Naturschutzvereine, AktivRegionen, der Offene 
Kanal Westküste mit einem Experimentiertruck, der Steinzeitpark 
Albersdorf, Ateliers und Museen, der Mädchentreff Ostenfeld mit 
Hüpfburg und Kinderschminken sowie das Projekt JIMs Bar mit 
alkoholfreien Cocktails für Jugendliche.
Auf ihre Kosten kommen Fans von glänzenden Karosserien: Die 
Oldtimerfreunde rund um den Glockenberg machen mit Oldie-
Traktoren den Elektroautos garantiert optisch und akustisch Kon-
kurrenz - lediglich beim Spritverbrauch wendet sich das Blatt. 
Angekündigt haben sich außerdem die Dithmarscher Vetera-
nenfreunde, die den Regionaltag als Ziel ihrer ersten Ausfahrt 
im Jahr gewählt haben. Sie werden gegen 15 Uhr mit zwei- und 
vierrädrigen Oldtimern einfahren.
Der Regionaltag wird organisiert mit freundlicher Unterstüt-
zung der Nord-Ostsee-Sparkasse und Dithmarscher Pilsener. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Yannek Drees, 
Eider-Treene-Sorge GmbH, Tel.: 04333 992495, E-Mail: drees@
eider-treene-sorge.de. 

Text und Foto: Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH

Beten wat to Lachen! 

Suerkruut 
Mudder is op Kur un Vadder is mit de 14 Johr oole Dochter alleen 
in‘t Huus. Se hüllt dat Huus fein sauber un allns in Ordnung. Bloots 
mit dat Eeten, dor klappt dat noch nich so. 
Vadder kummt över Meddag ümmer op den Punkt Klock een na 
Huus un froogt: 
„Na, wat gifft dat denn vundaag?“ Un de Deem seggt: „Suerkruut.“ 
„Oh“, seggt Vadder, „du weetst doch, dat ik dat letzte Mol ganz leeg 
Buukkniepen vun dien Suerkruut kregen heff.“ „Ik weet, Vadder, 
over hüllt kann dat nich wedder passeern.“ 
De Vadder kiekt sien Dochter an, as wenn he dat nich so recht 
glöven kann un froogt: „Hest du villicht dat Suerkruut in een annern 
Loden köfft?“ 
„Dat nich“, seggt se, „over ik heff dor glieks Kamillentee mit rin 
kookt.“ 

inschick vun Elisabeth Müller 
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DRK-Zentrum  
„Ernst-Heinrich-Dethlefs-Haus“

Büsum. „Ich genieße jeden Tag hier“, sagt Liane Lichtl, „den 
Kaffee zum Frühstück, das Lesen, die Spiele - und die Denkauf-
gaben zwischendurch.“ In der erst kürzlich ins Leben gerufenen 
Tagespflege des DRK-Kreisverbandes im DRK-Zentrum „Ernst-
Heinrich-Dethlefs-Haus“ geht es der Witwe sichtlich gut. Schritt 
für Schritt kann sie hier schicksalsschwere Zeiten hinter sich 
lassen. 20mal im Monat, so hat sie sich entschieden, nimmt sie 
das neue Angebot an, die Tage mit 15 weiteren gut gelaunten 
Senioren zu verbringen. 
Denn dort wird es niemandem langweilig, dafür sorgt unter ande-
rem Daniel Gantz. Er regt zu Bewegungsübungen an, mit denen 
Fein- und Grobmotorik trainiert bleiben. Ein paar Atemübungen 
gehören dazu. Und die Zeitungsrunde, in der das Geschehen am 
Ort und in der großen weiten Welt besprochen wird. Oder jeder 
erzählt reihum mal von schönen Urlaubsreisen, die er gemacht 
hat. Und wer nicht mitreden mag, der ist zumindest beim Singen 
voll dabei: „Die singen dann aber alle Lieder aus dem Kopf mit“, 
berichtet Daniel Gantz und ist selbst überrascht, wie lebhaft die 
Senioren dabei werden.
Andere öffnen ihr Herz und berichten von Details ihrer Flucht 
im Krieg. Für all das bietet die Tagespflege Raum und Zeit - 
auch für Liane Lichtls Erinnerungen an die Jahrzehnte mit ihrem 
Mann Heinz Lichtl. Die große Zeit, als der Profi-Fußballer für die 
Offenbacher Kickers 1959 im Main-Derby gegen die Eintracht 
Frankfurt deutscher Vizemeister wurde, oder später in der Elf 
von Fritz Walter in Kaiserslautern spielte. Auch im FC St. Pauli 
hinterließ der Fußballer seine Spuren. Nach seiner aktiven Zeit 
führten sie 20 Jahre gemeinsam eine Gastwirtschaft. Doch sie 
spricht auch offen über die letzten 17 Jahre, da verlor Heinz Lichtl 
immer mehr seiner Erinnerungen. 
Die in Büsum lebende Tochter wollte ihre Eltern zu sich ins Haus 
holen, aber es kam alles anders: Heinz Lichtl zählte zwar zu 
den ersten Gästen der im Oktober gestarteten Tagespflege, 
verstarb aber bereits Anfang November. Liane Lichtl trauert sehr 
um ihn, „doch die Gemeinschaft hier lockert mich auf“, sagt sie 
und widmet sich dem bereits servierten Mittagessen - Fisch mit 
Gemüse gibt es.  
Allein daheim oder lieber in geselliger Runde in der Büsumer 
DRK-Tagespflege? Jeder entscheidet das für sich allein. Si-
grid Fechner, die Leiterin der Tagespflege, möchte aber bei der 
Entscheidung helfen und weist ausdrücklich darauf hin, dass 
das Angebot von den Pflegekassen getragen wird - bei einem 
Eigenanteil von zwölf Euro. Inklusive Fahrdienst morgens und 
nachmittags, der Betreuung und der Mahlzeiten.
Wer mehr über die Tagespflege in Büsum erfahren möchte, kann 
sich bei Sigrid Fechner unter Telefon 04834 64222 melden oder 
unter der kostenlosen Service-Nummer des DRK 08000 365 000.

Liane Lichtl - hier mit Mitarbeiter Daniel Gantz - erzählt offen aus 
ihrem turbulenten Leben mit dem Profi-Fußballer Heinz Lichtl.

Hilfe bei der Auswahl von  
Waschmaschine,  
Kühlschrank und Co.

Aktuelle Geräteübersicht bei der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale erhältlich
Waschmaschine, Kühlschrank oder Wäschetrockner sind große 
Anschaffungen, die nicht jeden Tag anstehen. Die Auswahl ist aber 
nicht immer leicht - Ausstattung, Leistung, Energieverbrauch und 
Preis lassen sich auf den ersten Blick oft kaum vergleichen. Eine gute 
Orientierung bietet die vollständig aktualisierte Broschüre „Besonders 
sparsame Haushaltsgeräte 2015/2016“ des Niedrig-Energie-Instituts, 
die bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale erhältlich ist. 
Denn der Blick auf den Energieverbrauch des Wunschgeräts lohnt 
sich, wie Reginald Reincke, Energieberater der Verbraucherzentra-
le, betont: „Effiziente Geräte sind zwar in der Anschaffung teurer, 
die Mehrkosten amortisieren sich aber durch die Einsparungen bei 
Strom- und Wasserkosten im Laufe der Jahre. Der Vergleich der ver-
schiedenen Verbrauchswerte hilft also, langfristig Kosten zu sparen.“ 
Auf einen Blick finden Verbraucher in der Broschüre die effizientesten 
Kühl- und Gefrierschränke, Waschmaschinen, Trockner und Spül-
maschinen, die derzeit auf dem Markt verfügbar sind. Übersichtliche 
Listen geben Auskunft über Hersteller, Abmessungen sowie die zu 
erwartenden Betriebskosten in 15 Jahren. Wer mehr wissen will, 
kann außerdem nachlesen, wie die Betriebskosten eines Geräts 
berechnet werden, was es mit Klimaklassen, „Low-Frost“ und Vor-
schaltgeräten auf sich hat und wie Altgeräte korrekt entsorgt werden. 
Das Heft gibt es ab sofort kostenlos in den Beratungseinrichtungen 
der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein oder als Download auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 

Sie haben Beratungsbedarf? 
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale. Aber 
auch Fragen rund ums Sanieren, Bauen und Heizen mit erneuerbaren 
Energien sowie zu öffentlichen Fördermitteln beantwortet unser un-
abhängiger Energieberater Dipl. Ing. Reginald Reincke donnerstags, 
und Energie 14 - 18 Uhr, in Heide in der Verbraucherzentrale, Postel-
weg 4, im persönlichen Gespräch. Wer schon Angebote eingeholt hat, 
kann diese gleich zur Beratung mitbringen und analysieren lassen. 
Jetzt unter 0481 61774 oder 0431 5909940 anmelden! 
Beratungsgespräch ab 5,00 Euro, für einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. In Schleswig-Holstein findet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale in 21 Städten statt! 
Sie möchten wissen, wo und mit welchen Mitteln Sie in Ihrem Haus 
oder ihrer Wohnung Energie einsparen können? Dann nutzen Sie 
unsere Energie-Checks!
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-en-
ergieberatung.de oder unter 0800 809802400 (kostenfrei). Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
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BLEIB FIT
Ihre Gesundheit in besten Händen

„Glück lässt sich trainieren“

Vortrag mit dem Gesundheitsexperten:
Nicolai Rolli, Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker begeisterte als 
Gesundheitsmotivator live schon über 15.000 Menschen

Sehr geehrte Mitglieder und alle Interessierte, die sich über unser erfolgreiches 
Trainingsprogramm informieren wollen, wir möchten Sie herzlich zum 
Expertenvortrag „Glück lässt sich trainieren“ von Gesundheitsmotivator, 
Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker Nicolai Rolli einladen.
„Neun Zehntel unseres Glücks beruhen allein auf der Gesundheit“ - diese 
Erkenntnis hatte Arthur Schopenhauer schon vor mehr als 150 Jahren 
gewonnen. Gesundheitsexperte Nicolai Rolli kann sich dem deutschen 
Philosophen nur anschließen, denn auch er weiß, wie eng Gesundheit, 
Glück, Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit zusammenhängen.
Nicht nur Unternehmen und Betrieben wird die Gesundheit ihrer Mitarbeiter 
am Herzen liegen, um mit ausgeglichenen Kollegen ein Arbeitsumfeld 
zu schaffen, das die Leistungsfähigkeit jedes Einzelnen fördert und um 
krankheitsbedingte Fehlzeiten zu vermeiden, die zum immer größeren 
Problem - insbesondere für kleine und mittelständische Firmen - werden 
und einen höhen organisatorischen und finanziellen Aufwand bedeuten, 
auch Vereine, Institutionen und nicht zuletzt Familien und Privatleute haben 
ein Interesse daran, dass ihre Mitglieder und Angehörige gesund bleiben. 
Die gute Nachricht ist: „Glück lässt sich trainieren!“ da ist sich Nicolai Rolli 
sicher. Der Dipl. Sportwissenschaftler und Heilpraktiker wird in seinem 
Expertenvortag seine evolutionäre Gesundheitsstrategie vorstellen und zeigen, 
wie man in nur 2 x 35 Minuten Training in 10 Tagen die Gesundheit fördern 
und das Glücks- und Zufriedenheitslevel steil nach oben schnellen lassen 
kann. In einem interaktiven, mitreißenden Vortrag erklärt er, an welchen 
Stellen die Evolution Nachholbedarf hat, warum Menschen sich nicht 
artgerecht bewegen und wie man mit wenig Aufwand kraftvoll altern und 
somit möglichst lange selbstbestimmt leben kann.
„Profitieren Sie gemeinsam mit Ihren Kollegen, Freunden, Nachbarn, etc. von 
den sportwissenschaftlichen Erkenntnissen - und das völlig gebührenfrei, da 
wir die Kosten für den Referenten übernehmen!“ erklärt Hannes Schumann 
vom Gesundheitszentrum Koschull.
„Melden Sie sich am besten gleich in unserer Praxis in Hennstedt unter Telefon 
04836/8917 an.“, schlägt sein Partner Sebastian Koschull vor.
„Gerne stellen wir  auch weitere Infobroschüren sowie einige Plakate zum 
Aushang in Ihrem Unternehmen zur Verfügung.“

Wer Interesse am Gesundheitsprogramm von Physio Aktiv hat, kann sich beim 
Team informieren oder auf der Homepage www.physio-aktiv-koschull.de.

Öffnungszeiten: 
montags - freitags: 
8:00 - 20:00 Uhr durchgehend
samstags: 
10:00 - 13:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!

Mit freundlichen Grüßen,
Sebastian Koschull und Hannes Schumann 

Anzeige

Das Programm:

Einlass:  17:30 Uhr
Beginn:  18:00 Uhr
Dauer:  ca. 1 h, 15 Min.

Vortrag: 
„Glück lässt sich trainieren!“

Einfach. Sicher. Effektiv.

Stress im Alltag und im Beruf, 
keine Zeit für Ruhephasen und erst 
recht nicht für Sport? Gemeinsam 
mit den deutschen Fitness-Experten 
FIT TRIO hat die Lifestyle-Plattform 
Groupon unter dem Motto „Fit 
macht stark“ drei knackige Wor-
kout-Tutorials entwickelt, die sich 
perfekt in jeden Alltag integrieren 
lassen und gleichermaßen für Jung 
und Alt geeignet sind. Im Zent-
rum steht dabei jedoch nicht, sich 
schlank zu trainieren, sondern sich  
wohl in seiner Haut zu fühlen. Denn 
innere Stärke schafft schließlich 
auch äußere. 

 Mit Lou und Jan von FIT TRIO 
hat Groupon dafür den perfekten 
Partner gefunden. Als Fitness-Blog-
gerin und Fitness Coach stehen die 
beiden schon lange für das aktuelle 
Trendthema des ganzheitlichen An-
satzes hinter Sport und Bewegung. 
Mit einer Kombination aus der  

individuell passenden Portion Fit- 
ness, ausgewogener Ernährung und  
einem gesunden Lebensstil inspi- 
rieren sie bereits deutschlandweit  
viele Tausende Menschen – und das  
fernab jeglicher kurzfristiger Diäten.  

 Mit den exklusiv entwickelten 
„Fit macht stark“-Tutorials möchte  
Groupon gemeinsam mit FIT TRIO 
nun auch seine Kunden motivieren, 
mehr Bewegung in ihren Alltag zu 
bringen. Weitere Informationen  
auf groupon.de.

Fit macht stark – gesund 
und sportlich in den Frühling

- Anzeige -
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Fröhliche und 
sonnige Ostern

allen Kunden, 

Freunden und 

Bekannnten

Unser Team wächst!

25779 Hennstedt · Tel 0 48 36 / 99 60 - 0 · voss@apeldoer.de

GOLF HOTEL RESTAURANT VITAL ACTIVITY BUSINESS

Wir suchen Verstärkung für das
Service-Team
(Vollzeit – Teilzeit – Minijob)

im Gutshof Restaurant Apeldör.
Interessenten melden sich bitte bei Karsten Voß.

frohe und sonnige     Osterfesttage

Baustoffe von A - Z
  Beton- u. Holzelemente für den Garten u. vieles mehr

Süderende 27 
24803 Erfde 
Tel.: 04333 9972-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine handwerklich geschickte, 
zuverlässige Aushilfe für Platz- und Hausmeistertätigkeiten (m/w)

Emil im Osternest
Eine wiederbefüllbare Trinkflasche in peppigem Design  

als Geschenkidee
(djd). Süßigkeiten sind heute im Alltag der meisten Kinder 
allgegenwärtig. Wer den Kleinen zu Ostern eine Extraportion 
Schokolade schenkt, wird deshalb kaum noch mit übermäßi-
ger Freude rechnen dürfen. Für Überraschung und Aufmerk-
samkeit können stattdessen originelle und zugleich praktische 
Präsente sorgen - wie beispielsweise eine wiederbefüllbare 
Trinkflasche für Schule und Freizeit im peppigen Design. 
„Emil - die Flasche“ steckt in einem stoffbezogenen Thermo-
behälter aus stabilem, schadstofffreiem Polypropylen. So ist 
sie vor Stößen geschützt, der Inhalt behält seine Temperatur 
und bleibt frisch. Zudem verhindert ein Schraubverschluss 
das Auslaufen der Glasflasche, sogar bei kohlensäurehaltigen 
Getränken. Peppig, romantisch oder cool: Rund 40 trendige 
Designs stehen für die zusätzliche Stoff-Schutzhülle zur Wahl, die Palette reicht 
von Pferden, Feuerwehrautos, Delfinen, Pandabären, Fabelwesen bis hin zu 
fröhlichen Punkte- und Blumenmustern. Die leicht zu reinigende Pausenflasche 
besteht aus lebensmittelechtem und geschmacksneutralem Glas. Sie ist in drei 
Größen sowie als Babyflasche ab 16,50 Euro in Bioläden, im Haushalts- und 
Spielwarenhandel oder im Onlineshop unter www.emil-die-flasche.de erhält-
lich. Für alle, die zu Ostern etwas mehr verschenken möchten, gibt es Sets mit 
farblich zur Flasche passenden Brotdosen.

Foto: djd/Emil
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Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Ostern liegt  

in der Luft

„Bunte Eier, Frühlingslüfte,

 Sonnenschein und Bratendüfte,

heiterer Sinn und Festtagsfrieden

 sei zu Ostern euch beschieden.“

Liebe Kunden, liebe Leser,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ein recht frohes und sonniges

Osterfest und viel Vergnügen an lauter 
schönen Ostertagen!

Herzliche Grüße,

Antje Bergholz

Tel.: 039931/57932

Jürgen Schallhorn

Tel.: 04882/208

Peter-Swyn-Straße 53
Tel.  01882 - 60 63 85
Fax  04882 - 60 63 86
Mobil 0172 - 936 111 4

Ein frohes Osterfest im 
Kreise Ihrer Familie und 

Freunde wünscht Ihnen

Großer Osterbrunch
am Ostersonntag, den 27. März 2016

von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Um Tischvorbestellung wird gebeten!

Dithmarscher Hof, Kleve
Hauptstr. 19 - 25779 Kleve

Telefon: 0 48 36 - 84 05

frohe und sonnige     Osterfesttage

Frühlingsfrische Deko an Ostern
spp-o Ostern ist ein wahres Familienfest. Ob 
das Osterfrühstück mit der ganzen Familie, das 
gemeinsame Eierfärben oder der Besuch eines 
Osterfeuers. Die Kerze ist dabei ein wichtiges 
Element. Ursprünglich steht sie dabei symbo-
lisch für das Leben. Heutzutage ist sie zusätzlich 
ein nicht wegzudenkendes Deko-Accessoire. 
Denn beim zweitwichtigsten Familienfest der 
Deutschen wird besonders viel Wert auf eine 
gelungene Dekoration mit schönen Kerzen ge-
legt. In diesem Jahr zählen Kerzen in sanften 
Pastelltönen genauso wie in frischen und kräfti-
gen Farben dazu. Ein besonderer Hingucker sind 
zum Beispiel die Spitz- und Stumpenkerzen „Weißes Kaninchen“ von eika. In 
frischem Quittengelb, hellem Pistaziengrün und einem zarten rosa Beerenton 
zeigen sie liebevoll gezeichnete weiße, fröhlich hüpfende Kaninchen. Neben 
dem Design überzeugen sie auch durch ihre Qualität: Alle eika-Kerzen sind mit 
dem RAL Gütezeichen versehen. Es belegt, dass sie einer strengen Qualitäts-
prüfung unterzogen wurden, rauch- und rußarm sowie schadstofffrei sind und 
einen gleichmäßigen Abbrand aufweisen. Neue Formen und Farben bestimmen 
das Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder Gärten. Mit dem Trendsetter, dem 
Mini-Lara-Glas „Frühling“, setzt eika ein leuchtendes Zeichen für wohltuendes 
und sanftes Licht in frischen Frühlingsfarben. Die beliebten Kerzen im Glas von 
eika sind zusammen mit Stumpen- und Spitzkerzen mit den weißen Kaninchen 
das perfekte Deko-Highlight auf jeder Ostertafel.

Foto: Bolsius Deutschland GmbH/spp-o
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Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Riecke Heizungsbau GmbH 
Schulstraße 20
25779 Hennstedt
% (0 48 36) 5 41
Fax 4 32
www.riecke-shk.de

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Heizöl
Lieferservice, fester Tourenplan, Heizölkonto ohne Kosten

Süderende 27 
24803 Erfde 
Tel.: 04333 9972-0

Wir suchen einen Aushilfsfahrer (!) für den 
Tankwagen- u. Kranwagenfahrer (m/w)


